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gültig ab 1. Februar 2024 · alle Preise zzgl. MwSt.

Alle angegebenen Preise sind Ortspreise

Mittwoch, 4. Oktober 2023 24.200 Exemplare wöchentlich (Dülmen • Ortsteile • Lette)
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57 Kilometer und 3.300 Höhenmeter in 17 Stunden
Flachland� roler? Nichts der-
gleichen kommt einem in 
den Sinn mit Blick auf diese 
acht Dülmener. Denn Sebas-
� an Kreuznacht, Erik Finken-
brink, Lars Giesen, Marius 
Mätze, Lukas Lenz, Frede-
rik Kramer, Phillip Lenz und 
Thomas Espeter (von links) 
erwiesen sich jetzt als wahre 

Könner in Sachen Wandern. 
Gemeinsam  meisterten sie 
in einem 17-Stunden-Ge-
waltmarsch den „Stone-
man Hike“ in der Region 
Bozen. Mit 57 Kilometern 
Länge und 3.300 Höhen-
metern, die in den Dolomi-
ten zu absolvieren waren. 
Damit erwanderten sie sich 

die Auszeichnung „Stone-
man Gold“. Die damit ver-
bundenen Trophäen werden 
sie jedoch nicht nur einfach 
ins Regal stellen – nein, sie 
wollen da auch noch einen 
draufsetzen. Sie haben nun 
die Wanderung „Stone-
man Glaciara“ vor Augen, 
die – wie der Name schon 

vermuten lässt – eine Menge 
mit Gletscher zu tun hat. 
Genauer gesagt ist es unter 
anderem der große Aletsch-
Gletscher, den die acht Dül-
mener auf ihrer nächsten 
„Stoneman“-Tour erleben 
werden. Geplant ist dieser 
Marsch für das Jahr 2025, ist 
zu lesen auf   Lokales, S.4

Bitburger
Pils

versch. Sorten
24 x 0,33 l

o. 20 x 0,50 l 

Vita Cola o. 
Limonaden

Münsterstraße 150
Halterner Straße 250

48249 Dülmen

versch. Sorten
12 x 1,00 l

8.8.9999

++ 11.11.8989

versch. Sorten
2x 12x 0,75l Glas

9.9.9999

Gerolsteiner
Mineralwasser

2x2x

1 Kasten kaufen und 2 Dosen1 Kasten kaufen und 2 Dosen
Bitburger Pils 0,5l im Wert Bitburger Pils 0,5l im Wert 
von 1,90 € gratis dazu!von 1,90 € gratis dazu!

Dirk Rauschert

Rauschert Immobilien

August-Brust-Str. 10
48249 Dülmen
Tel.:  02594 890 50 20
Mobil:  0170 260 48 62

Ihr zerti�zierter Makler
in Dülmen

Borkener Str. 10-12 · Dülmen · 02594 2235 · schenken-kochen-wohnen.de

VORFÜHRUNG

VK-
SONNTAG,

8. OKT 
Damhus-

Bratwurst

1€

 KÜCHENMASCHINEN

schenken-kochen-wohnen

koch- und backclub

Made in Sweden. 
Für Teig, Pasta, Saft …

Alles für Ihre Firm
a!

www.goodsforbusiness.de

Besuchen Sie unseren goodsforbusiness Flagship-Store
Wierlings Busch 75  •  48249 Dülmen  •  Tel.: 02594 786030 
info@goodsforbusiness.de  •  Öffnungszeiten: Mo.- Fr. von 8.00 bis 17.00 Uhr  

• Büroeinrichtung

• Ladeneinrichtung

• Lagereinrichtung

• Geschäftsbedarf 

• Bürobedarf

VERANDADREAMS GMBH
Bergstraße 24

48727 Billerbeck

info@verandadreams.de
www.verandadreams.deTelefon: 02543-2182844

Liebe Kunden, Termine bitte nur nach telefonischer Vereinbarung!

 

IHR SPEZIALIST FÜR TERRASSENDÄCHER
UND CARPORTS AUS ALUMINIUM

1 Spalten / 55 mm
(43 mm x 55 mm)
127,60 €

TITEL
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57 Kilometer und 3.300 Höhenmeter in 17 Stunden
Flachland� roler? Nichts der-
gleichen kommt einem in 
den Sinn mit Blick auf diese 
acht Dülmener. Denn Sebas-
� an Kreuznacht, Erik Finken-
brink, Lars Giesen, Marius 
Mätze, Lukas Lenz, Frede-
rik Kramer, Phillip Lenz und 
Thomas Espeter (von links) 
erwiesen sich jetzt als wahre 

Könner in Sachen Wandern. 
Gemeinsam  meisterten sie 
in einem 17-Stunden-Ge-
waltmarsch den „Stone-
man Hike“ in der Region 
Bozen. Mit 57 Kilometern 
Länge und 3.300 Höhen-
metern, die in den Dolomi-
ten zu absolvieren waren. 
Damit erwanderten sie sich 

die Auszeichnung „Stone-
man Gold“. Die damit ver-
bundenen Trophäen werden 
sie jedoch nicht nur einfach 
ins Regal stellen – nein, sie 
wollen da auch noch einen 
draufsetzen. Sie haben nun 
die Wanderung „Stone-
man Glaciara“ vor Augen, 
die – wie der Name schon 

vermuten lässt – eine Menge 
mit Gletscher zu tun hat. 
Genauer gesagt ist es unter 
anderem der große Aletsch-
Gletscher, den die acht Dül-
mener auf ihrer nächsten 
„Stoneman“-Tour erleben 
werden. Geplant ist dieser 
Marsch für das Jahr 2025, ist 
zu lesen auf   Lokales, S.4

Bitburger
Pils

versch. Sorten
24 x 0,33 l

o. 20 x 0,50 l 

Vita Cola o. 
Limonaden

Münsterstraße 150
Halterner Straße 250

48249 Dülmen

versch. Sorten
12 x 1,00 l

8.8.9999

++ 11.11.8989

versch. Sorten
2x 12x 0,75l Glas

9.9.9999

Gerolsteiner
Mineralwasser

2x2x

1 Kasten kaufen und 2 Dosen1 Kasten kaufen und 2 Dosen
Bitburger Pils 0,5l im Wert Bitburger Pils 0,5l im Wert 
von 1,90 € gratis dazu!von 1,90 € gratis dazu!

Dirk Rauschert

Rauschert Immobilien

August-Brust-Str. 10
48249 Dülmen
Tel.:  02594 890 50 20
Mobil:  0170 260 48 62

Ihr zerti�zierter Makler
in Dülmen

Borkener Str. 10-12 · Dülmen · 02594 2235 · schenken-kochen-wohnen.de

VORFÜHRUNG

VK-
SONNTAG,

8. OKT 
Damhus-

Bratwurst

1€

 KÜCHENMASCHINEN

schenken-kochen-wohnen

koch- und backclub

Made in Sweden. 
Für Teig, Pasta, Saft …

Alles für Ihre Firm
a!

www.goodsforbusiness.de

Besuchen Sie unseren goodsforbusiness Flagship-Store
Wierlings Busch 75  •  48249 Dülmen  •  Tel.: 02594 786030 
info@goodsforbusiness.de  •  Öffnungszeiten: Mo.- Fr. von 8.00 bis 17.00 Uhr  

• Büroeinrichtung

• Ladeneinrichtung

• Lagereinrichtung

• Geschäftsbedarf 

• Bürobedarf

VERANDADREAMS GMBH
Bergstraße 24

48727 Billerbeck

info@verandadreams.de
www.verandadreams.deTelefon: 02543-2182844

Liebe Kunden, Termine bitte nur nach telefonischer Vereinbarung!

 

IHR SPEZIALIST FÜR TERRASSENDÄCHER
UND CARPORTS AUS ALUMINIUM

2 Spalten / 50 mm
(88,7 mm x 50 mm)

232,00 €

TITEL
Mittwoch, 4. Oktober 2023 24.200 Exemplare wöchentlich (Dülmen • Ortsteile • Lette)
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57 Kilometer und 3.300 Höhenmeter in 17 Stunden
Flachland� roler? Nichts der-
gleichen kommt einem in 
den Sinn mit Blick auf diese 
acht Dülmener. Denn Sebas-
� an Kreuznacht, Erik Finken-
brink, Lars Giesen, Marius 
Mätze, Lukas Lenz, Frede-
rik Kramer, Phillip Lenz und 
Thomas Espeter (von links) 
erwiesen sich jetzt als wahre 

Könner in Sachen Wandern. 
Gemeinsam  meisterten sie 
in einem 17-Stunden-Ge-
waltmarsch den „Stone-
man Hike“ in der Region 
Bozen. Mit 57 Kilometern 
Länge und 3.300 Höhen-
metern, die in den Dolomi-
ten zu absolvieren waren. 
Damit erwanderten sie sich 

die Auszeichnung „Stone-
man Gold“. Die damit ver-
bundenen Trophäen werden 
sie jedoch nicht nur einfach 
ins Regal stellen – nein, sie 
wollen da auch noch einen 
draufsetzen. Sie haben nun 
die Wanderung „Stone-
man Glaciara“ vor Augen, 
die – wie der Name schon 

vermuten lässt – eine Menge 
mit Gletscher zu tun hat. 
Genauer gesagt ist es unter 
anderem der große Aletsch-
Gletscher, den die acht Dül-
mener auf ihrer nächsten 
„Stoneman“-Tour erleben 
werden. Geplant ist dieser 
Marsch für das Jahr 2025, ist 
zu lesen auf   Lokales, S.4

Bitburger
Pils

versch. Sorten
24 x 0,33 l

o. 20 x 0,50 l 

Vita Cola o. 
Limonaden

Münsterstraße 150
Halterner Straße 250

48249 Dülmen

versch. Sorten
12 x 1,00 l

8.8.9999

++ 11.11.8989

versch. Sorten
2x 12x 0,75l Glas

9.9.9999

Gerolsteiner
Mineralwasser

2x2x

1 Kasten kaufen und 2 Dosen1 Kasten kaufen und 2 Dosen
Bitburger Pils 0,5l im Wert Bitburger Pils 0,5l im Wert 
von 1,90 € gratis dazu!von 1,90 € gratis dazu!

Dirk Rauschert

Rauschert Immobilien

August-Brust-Str. 10
48249 Dülmen
Tel.:  02594 890 50 20
Mobil:  0170 260 48 62

Ihr zerti�zierter Makler
in Dülmen

Borkener Str. 10-12 · Dülmen · 02594 2235 · schenken-kochen-wohnen.de

VORFÜHRUNG

VK-
SONNTAG,

8. OKT 
Damhus-

Bratwurst

1€

 KÜCHENMASCHINEN

schenken-kochen-wohnen

koch- und backclub

Made in Sweden. 
Für Teig, Pasta, Saft …

Alles für Ihre Firm
a!

www.goodsforbusiness.de

Besuchen Sie unseren goodsforbusiness Flagship-Store
Wierlings Busch 75  •  48249 Dülmen  •  Tel.: 02594 786030 
info@goodsforbusiness.de  •  Öffnungszeiten: Mo.- Fr. von 8.00 bis 17.00 Uhr  

• Büroeinrichtung

• Ladeneinrichtung

• Lagereinrichtung

• Geschäftsbedarf 

• Bürobedarf

VERANDADREAMS GMBH
Bergstraße 24

48727 Billerbeck

info@verandadreams.de
www.verandadreams.deTelefon: 02543-2182844

Liebe Kunden, Termine bitte nur nach telefonischer Vereinbarung!

 

IHR SPEZIALIST FÜR TERRASSENDÄCHER
UND CARPORTS AUS ALUMINIUM

2 Spalten / 100 mm
(88,7 mm x 100 mm)

464,00 €

TITEL

www.dülmenplus.de
Mittwoch, 2. August 2023

LOKALES 7

Dülmen. An diesem Freitag, 4. 
August, findet eine ADFC-Tour 
nach Lavesum statt: „Wir starten 
14 Uhr auf dem Dülmener Markt-
platz, Rückankunft ist für 18 Uhr 
geplant. Unterwegs wird wie 
bei allen gemütlich gefahrenen 
Bummeltouren eingekehrt. Dies-
mal,“ so Tourenleiter Werner 

Schwering, „halten wir uns offen, 
ob wir eine kleine Runde von 40 
Kilometern oder eine größere 
von 59 Kilometern fahren.“ Da-
nach richtet sich das Tempo bei 
der Fahrt. 

Der Teilnehmerbeitrag für die 
Versicherung beträgt für Nicht-
ADFC ler 3 Euro pro Person.

ADFC-Bummeltour nach Lavesum

VdK-Kaffeetrinken und Sprechstunde
Dülmen. Der VdK Dülmen lädt 
zum nächsten Kaff eetrinken zum 
9. August ab 15 Uhr ins Garten-
center Moubis ein. Anmeldungen 
unter (0152) 23390926. Der nächste 
Sprechtag fi ndet am 11. August im 
einsA um 15 Uhr statt. Anmeldung 
hierfür unter Tel. (0176) 47920335. 
Für die Fahrt zu den Wildpferden 

am 16. August sind noch einige 
Plätze frei. Abfahrt Charleville-
Mezieres-Platz um 13.30 Uhr. Hier 
läuft die Anmeldungen über die 
(0176) 47131741. Die Kosten für 
Busfahrt, Führung durch Försterin 
Friederike Rövekamp und Kaff ee-
trinken belaufen sich auf  15 Euro 
pro Person.

Dülmen. Aufgrund der großen 
Nachfrage bietet das SGZ Dülmen 
gemeinsam mit dem Windsurf-
Club Dülmen-Buldern einen zwei-
ten Intensiv-Schnupperkursus 
„Stand Up Paddling (SUP)“ für 
Erwachsene auf dem Samson-
See in Buldern an. Entspannt 
auf dem SUP-Brett (Board) über 

das Wasser zu gleiten, ein Paddel 
(Skill) in der Hand und den Blick 
in die Ferne schweifen lassen – 
ein SUPer Erlebnis! 

Wer selbst einmal stehend 
paddelnd über das Wasser glei-
ten möchte, hat in diesem Kur-
sus die Möglichkeit, die Technik 
auszuprobieren und zu erlernen. 

SGZ und Windsurf-Club: SUP-Kurs für Erwachsene neu

Dülmen. Das SGZ Dülmen bietet 
einen neu startenden „Kundali-
ni Yoga-Kursus“ an. Kundalini 
Yoga ist das Yoga der „Energie“, 
denn es wird praktiziert, um die 
Kundalini, die Lebensenergie, in 
den Chakren (= Energiezentren) 
des Körpers fließen zu lassen. Es 
kombiniert Yoga-Übungen mit 

bewusster Atemführung, Me-
ditation und Entspannung. Die 
Förderung des Körperbewusst-
seins und der Körperwahr-
nehmung wirkt sich positiv auf 
das Gleichgewicht der Energie-
zentren aus. Kundalini Yoga will 
helfen, den Blick auf das eigene 
Leben zu schärfen, um den Alltag 

Noch freie Plätz in weiterem „Kundalini Yoga-Kursus“

Weiterhin werden Informationen 
über Boards und Skills gegeben.

Der Kursus findet an diesem 
Sonntag, 6. August, von 14 bis 16 
Uhr statt. 

Weitere Informationen und An-
meldung beim SGZ Dülmen, Tel. 
(02594) 85944, oder www.sgz-
duelmen.de.

gelassener zu meistern, flexibler 
zu werden, Dinge anzunehmen 
und weniger gestresst zu leben.

Infos zum Kurs, der am 8. Au-
gust startet und dann jeweils 
dienstags von 9 bis 10.30 Uhr 
stattfindet, beim SGZ Dülmen, 
Tel. (02594) 85944, alternativ auf 
www.sgz-duelmen.de.

Eine ganze Reihe Gäste nahmen an der offi  ziellen Inbetriebnahme der zwei neuen Wohngruppenhäuser auf dem Gelände der Kiwo Jugendhilfe gGmbH teil. Geschä� sführer 
Mario Tenhumberg (rechts) und Klaus Pfi tzenreuter (links), stellvertretender Vorsitzender der St.-Josef-und-Gertrudis-S� � ung als Träger der Einrichtung, erhielten jeweils 
einen gebackenen Schlüssel von Architekt Dirk Kaminski (vorne, links der beiden Schlüsselempfänger) überreicht.  Fotos: Reimund Menninghaus

3,2 Millionen-Euro-Investition 
erster Teil eines Masterplans
Dülmen (men). Insgesamt 
rund 3,2 Millionen Euro sind 
in den vergangenen Monaten 
am Hauptstandort der Kiwo 
Jugendhilfe gGmbH in den Bau 
zweier neuer Wohngruppen-
häuser gefl ossen. Eine ganze 
Reihe Gäste waren nun am Frei-
tag vor Ort, als die Gebäude zwi-
schen Lüdinghauser Straße und 
Kapellenweg offi  ziell in Betrieb 
genommen wurden – pünktlich 
eine Woche vor Schulbeginn, 
damit die 16 Kinder und Jugend-
lichen, die in den Häusern woh-
nen werden, ohne Stress aus 
ihren bisherigen Wohngruppen 
in den benachbarten Gebäuden 
in ihre neuen Domizile um-
ziehen können.

Bevor die Anwesenden einen 
Rundgang durch die neuen Häu-
ser unternahmen, gingen Klaus 
Pfi tzenreuter, stellvertretender 
Vorsitzender der St. Josephs- 
und Gertrudis-Stiftung, Mario 
Tenhumberg, Geschäftsführer 
und Leiter der Kiwo Jugend-
hilfe, sowie Architekt Dirk Ka-
minski auf die Neubaumaß-
nahme ein. Trotz beispielsweise 

Corona-Lieferengpässen und 
Hygienemaßnahmen habe der Bau 
gut funktioniert und haben die – 
zum großen Teil einheimischen 
– Baufi rmen zeitlich gut verzahnt 
zusammengearbeitet, lobte und 
dankte Mario Tenhumberg. Er 
sowie Klaus Pfi tzenreuter, der 
den Stiftungsvorsitzenden Pfarrer 

Peter Nienhaus vertrat, machten 
deutlich, dass die Neubauten ein 
erster Schritt eines Masterplans 
ist, das Gebäudeprogramm der 
Kiwo Jugendhilfe nach und nach 
zukunftsfi t zu machen – hinsicht-
lich Technik, Energieverbrauch 
und pädagogische Nutzbarkeit. Die 
neuen Gebäude könnten dazu ein 
Prototyp darstellen. 

Im off enen Erdgeschoss haben 
sie einen Wohnzimmerbereich mit 
Polstergarnitur, Sitznische und TV-
Wand, einen Essbereich mit einem 
Tisch mit zwölf Stühlen sowie eine 
Küche. Beide Gebäude haben je-
weils sechs Kinderzimmer mit je 
rund 12,5 Quadratmetern Fläche 
sowie zwei rollstuhlgerechte Zim-
mer mit rund 16 Quadratmetern 
Fläche inklusive Nasszelle. In den 
sanitären Gemeinschaftsanlagen 
kann geduscht und gebadet wer-
den. Auch für Räume für die Be-
treuungskräfte ist gesorgt.

Beheizt werden die Gebäude 
mit Luft-Wärmepumpen; Warm-
wasser liefert das Blockheizkraft-
werk des Kiwo. Insgesamt sind auf 
den begrünten Dachfl ächen Foto-
voltaik-Anlagen mit insgesamt 40 
kW/Peak installiert.  

Kiwo Jugendhilfe nimmt zwei neue Wohngruppenhäuser in Betrieb
Die beiden neuen Wohngruppenhäuser auf dem Kiwo-Jugendhilfe-
Gelände sind miteinander verbunden.

Im Erdgeschoss der beiden Häuser befi ndet sich jeweils ein Wohn-
zimmerbereich mit Fernseh-Wand (rechts) und rahmenar� ger Sitz-
nische (links).

Im Obergeschoss befi ndet sich 
jeweils ein zweiter Gemein-
scha� sraum – mit einer hohen 
Decke.

Blick ins Esszimmer im Erd-
geschoss, das off en in den 
Wohnzimmerbereich übergeht.

Die Kinder- beziehungsweise 
Jugendlichenzimmer sind 12,5 
Quadratmeter groß.

2 Spalten / 50 mm
(88,7 mm x 50 mm)

145,00 €

INNENTEIL

www.dülmenplus.de
Mittwoch, 2. August 2023

LOKALES 7

Dülmen. An diesem Freitag, 4. 
August, findet eine ADFC-Tour 
nach Lavesum statt: „Wir starten 
14 Uhr auf dem Dülmener Markt-
platz, Rückankunft ist für 18 Uhr 
geplant. Unterwegs wird wie 
bei allen gemütlich gefahrenen 
Bummeltouren eingekehrt. Dies-
mal,“ so Tourenleiter Werner 

Schwering, „halten wir uns offen, 
ob wir eine kleine Runde von 40 
Kilometern oder eine größere 
von 59 Kilometern fahren.“ Da-
nach richtet sich das Tempo bei 
der Fahrt. 

Der Teilnehmerbeitrag für die 
Versicherung beträgt für Nicht-
ADFC ler 3 Euro pro Person.

ADFC-Bummeltour nach Lavesum

VdK-Kaffeetrinken und Sprechstunde
Dülmen. Der VdK Dülmen lädt 
zum nächsten Kaff eetrinken zum 
9. August ab 15 Uhr ins Garten-
center Moubis ein. Anmeldungen 
unter (0152) 23390926. Der nächste 
Sprechtag fi ndet am 11. August im 
einsA um 15 Uhr statt. Anmeldung 
hierfür unter Tel. (0176) 47920335. 
Für die Fahrt zu den Wildpferden 

am 16. August sind noch einige 
Plätze frei. Abfahrt Charleville-
Mezieres-Platz um 13.30 Uhr. Hier 
läuft die Anmeldungen über die 
(0176) 47131741. Die Kosten für 
Busfahrt, Führung durch Försterin 
Friederike Rövekamp und Kaff ee-
trinken belaufen sich auf  15 Euro 
pro Person.

Dülmen. Aufgrund der großen 
Nachfrage bietet das SGZ Dülmen 
gemeinsam mit dem Windsurf-
Club Dülmen-Buldern einen zwei-
ten Intensiv-Schnupperkursus 
„Stand Up Paddling (SUP)“ für 
Erwachsene auf dem Samson-
See in Buldern an. Entspannt 
auf dem SUP-Brett (Board) über 

das Wasser zu gleiten, ein Paddel 
(Skill) in der Hand und den Blick 
in die Ferne schweifen lassen – 
ein SUPer Erlebnis! 

Wer selbst einmal stehend 
paddelnd über das Wasser glei-
ten möchte, hat in diesem Kur-
sus die Möglichkeit, die Technik 
auszuprobieren und zu erlernen. 

SGZ und Windsurf-Club: SUP-Kurs für Erwachsene neu

Dülmen. Das SGZ Dülmen bietet 
einen neu startenden „Kundali-
ni Yoga-Kursus“ an. Kundalini 
Yoga ist das Yoga der „Energie“, 
denn es wird praktiziert, um die 
Kundalini, die Lebensenergie, in 
den Chakren (= Energiezentren) 
des Körpers fließen zu lassen. Es 
kombiniert Yoga-Übungen mit 

bewusster Atemführung, Me-
ditation und Entspannung. Die 
Förderung des Körperbewusst-
seins und der Körperwahr-
nehmung wirkt sich positiv auf 
das Gleichgewicht der Energie-
zentren aus. Kundalini Yoga will 
helfen, den Blick auf das eigene 
Leben zu schärfen, um den Alltag 

Noch freie Plätz in weiterem „Kundalini Yoga-Kursus“

Weiterhin werden Informationen 
über Boards und Skills gegeben.

Der Kursus findet an diesem 
Sonntag, 6. August, von 14 bis 16 
Uhr statt. 

Weitere Informationen und An-
meldung beim SGZ Dülmen, Tel. 
(02594) 85944, oder www.sgz-
duelmen.de.

gelassener zu meistern, flexibler 
zu werden, Dinge anzunehmen 
und weniger gestresst zu leben.

Infos zum Kurs, der am 8. Au-
gust startet und dann jeweils 
dienstags von 9 bis 10.30 Uhr 
stattfindet, beim SGZ Dülmen, 
Tel. (02594) 85944, alternativ auf 
www.sgz-duelmen.de.

Eine ganze Reihe Gäste nahmen an der offi  ziellen Inbetriebnahme der zwei neuen Wohngruppenhäuser auf dem Gelände der Kiwo Jugendhilfe gGmbH teil. Geschä� sführer 
Mario Tenhumberg (rechts) und Klaus Pfi tzenreuter (links), stellvertretender Vorsitzender der St.-Josef-und-Gertrudis-S� � ung als Träger der Einrichtung, erhielten jeweils 
einen gebackenen Schlüssel von Architekt Dirk Kaminski (vorne, links der beiden Schlüsselempfänger) überreicht.  Fotos: Reimund Menninghaus

3,2 Millionen-Euro-Investition 
erster Teil eines Masterplans
Dülmen (men). Insgesamt 
rund 3,2 Millionen Euro sind 
in den vergangenen Monaten 
am Hauptstandort der Kiwo 
Jugendhilfe gGmbH in den Bau 
zweier neuer Wohngruppen-
häuser gefl ossen. Eine ganze 
Reihe Gäste waren nun am Frei-
tag vor Ort, als die Gebäude zwi-
schen Lüdinghauser Straße und 
Kapellenweg offi  ziell in Betrieb 
genommen wurden – pünktlich 
eine Woche vor Schulbeginn, 
damit die 16 Kinder und Jugend-
lichen, die in den Häusern woh-
nen werden, ohne Stress aus 
ihren bisherigen Wohngruppen 
in den benachbarten Gebäuden 
in ihre neuen Domizile um-
ziehen können.

Bevor die Anwesenden einen 
Rundgang durch die neuen Häu-
ser unternahmen, gingen Klaus 
Pfi tzenreuter, stellvertretender 
Vorsitzender der St. Josephs- 
und Gertrudis-Stiftung, Mario 
Tenhumberg, Geschäftsführer 
und Leiter der Kiwo Jugend-
hilfe, sowie Architekt Dirk Ka-
minski auf die Neubaumaß-
nahme ein. Trotz beispielsweise 

Corona-Lieferengpässen und 
Hygienemaßnahmen habe der Bau 
gut funktioniert und haben die – 
zum großen Teil einheimischen 
– Baufi rmen zeitlich gut verzahnt 
zusammengearbeitet, lobte und 
dankte Mario Tenhumberg. Er 
sowie Klaus Pfi tzenreuter, der 
den Stiftungsvorsitzenden Pfarrer 

Peter Nienhaus vertrat, machten 
deutlich, dass die Neubauten ein 
erster Schritt eines Masterplans 
ist, das Gebäudeprogramm der 
Kiwo Jugendhilfe nach und nach 
zukunftsfi t zu machen – hinsicht-
lich Technik, Energieverbrauch 
und pädagogische Nutzbarkeit. Die 
neuen Gebäude könnten dazu ein 
Prototyp darstellen. 

Im off enen Erdgeschoss haben 
sie einen Wohnzimmerbereich mit 
Polstergarnitur, Sitznische und TV-
Wand, einen Essbereich mit einem 
Tisch mit zwölf Stühlen sowie eine 
Küche. Beide Gebäude haben je-
weils sechs Kinderzimmer mit je 
rund 12,5 Quadratmetern Fläche 
sowie zwei rollstuhlgerechte Zim-
mer mit rund 16 Quadratmetern 
Fläche inklusive Nasszelle. In den 
sanitären Gemeinschaftsanlagen 
kann geduscht und gebadet wer-
den. Auch für Räume für die Be-
treuungskräfte ist gesorgt.

Beheizt werden die Gebäude 
mit Luft-Wärmepumpen; Warm-
wasser liefert das Blockheizkraft-
werk des Kiwo. Insgesamt sind auf 
den begrünten Dachfl ächen Foto-
voltaik-Anlagen mit insgesamt 40 
kW/Peak installiert.  

Kiwo Jugendhilfe nimmt zwei neue Wohngruppenhäuser in Betrieb
Die beiden neuen Wohngruppenhäuser auf dem Kiwo-Jugendhilfe-
Gelände sind miteinander verbunden.

Im Erdgeschoss der beiden Häuser befi ndet sich jeweils ein Wohn-
zimmerbereich mit Fernseh-Wand (rechts) und rahmenar� ger Sitz-
nische (links).

Im Obergeschoss befi ndet sich 
jeweils ein zweiter Gemein-
scha� sraum – mit einer hohen 
Decke.

Blick ins Esszimmer im Erd-
geschoss, das off en in den 
Wohnzimmerbereich übergeht.

Die Kinder- beziehungsweise 
Jugendlichenzimmer sind 12,5 
Quadratmeter groß.

2 Spalten / 100 mm
(88,7 mm x 100 mm)

290,00 €
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Dülmen. An diesem Freitag, 4. 
August, findet eine ADFC-Tour 
nach Lavesum statt: „Wir starten 
14 Uhr auf dem Dülmener Markt-
platz, Rückankunft ist für 18 Uhr 
geplant. Unterwegs wird wie 
bei allen gemütlich gefahrenen 
Bummeltouren eingekehrt. Dies-
mal,“ so Tourenleiter Werner 

Schwering, „halten wir uns offen, 
ob wir eine kleine Runde von 40 
Kilometern oder eine größere 
von 59 Kilometern fahren.“ Da-
nach richtet sich das Tempo bei 
der Fahrt. 

Der Teilnehmerbeitrag für die 
Versicherung beträgt für Nicht-
ADFC ler 3 Euro pro Person.

ADFC-Bummeltour nach Lavesum

VdK-Kaffeetrinken und Sprechstunde
Dülmen. Der VdK Dülmen lädt 
zum nächsten Kaff eetrinken zum 
9. August ab 15 Uhr ins Garten-
center Moubis ein. Anmeldungen 
unter (0152) 23390926. Der nächste 
Sprechtag fi ndet am 11. August im 
einsA um 15 Uhr statt. Anmeldung 
hierfür unter Tel. (0176) 47920335. 
Für die Fahrt zu den Wildpferden 

am 16. August sind noch einige 
Plätze frei. Abfahrt Charleville-
Mezieres-Platz um 13.30 Uhr. Hier 
läuft die Anmeldungen über die 
(0176) 47131741. Die Kosten für 
Busfahrt, Führung durch Försterin 
Friederike Rövekamp und Kaff ee-
trinken belaufen sich auf  15 Euro 
pro Person.

Dülmen. Aufgrund der großen 
Nachfrage bietet das SGZ Dülmen 
gemeinsam mit dem Windsurf-
Club Dülmen-Buldern einen zwei-
ten Intensiv-Schnupperkursus 
„Stand Up Paddling (SUP)“ für 
Erwachsene auf dem Samson-
See in Buldern an. Entspannt 
auf dem SUP-Brett (Board) über 

das Wasser zu gleiten, ein Paddel 
(Skill) in der Hand und den Blick 
in die Ferne schweifen lassen – 
ein SUPer Erlebnis! 

Wer selbst einmal stehend 
paddelnd über das Wasser glei-
ten möchte, hat in diesem Kur-
sus die Möglichkeit, die Technik 
auszuprobieren und zu erlernen. 

SGZ und Windsurf-Club: SUP-Kurs für Erwachsene neu

Dülmen. Das SGZ Dülmen bietet 
einen neu startenden „Kundali-
ni Yoga-Kursus“ an. Kundalini 
Yoga ist das Yoga der „Energie“, 
denn es wird praktiziert, um die 
Kundalini, die Lebensenergie, in 
den Chakren (= Energiezentren) 
des Körpers fließen zu lassen. Es 
kombiniert Yoga-Übungen mit 

bewusster Atemführung, Me-
ditation und Entspannung. Die 
Förderung des Körperbewusst-
seins und der Körperwahr-
nehmung wirkt sich positiv auf 
das Gleichgewicht der Energie-
zentren aus. Kundalini Yoga will 
helfen, den Blick auf das eigene 
Leben zu schärfen, um den Alltag 

Noch freie Plätz in weiterem „Kundalini Yoga-Kursus“

Weiterhin werden Informationen 
über Boards und Skills gegeben.

Der Kursus findet an diesem 
Sonntag, 6. August, von 14 bis 16 
Uhr statt. 

Weitere Informationen und An-
meldung beim SGZ Dülmen, Tel. 
(02594) 85944, oder www.sgz-
duelmen.de.

gelassener zu meistern, flexibler 
zu werden, Dinge anzunehmen 
und weniger gestresst zu leben.

Infos zum Kurs, der am 8. Au-
gust startet und dann jeweils 
dienstags von 9 bis 10.30 Uhr 
stattfindet, beim SGZ Dülmen, 
Tel. (02594) 85944, alternativ auf 
www.sgz-duelmen.de.

Eine ganze Reihe Gäste nahmen an der offi  ziellen Inbetriebnahme der zwei neuen Wohngruppenhäuser auf dem Gelände der Kiwo Jugendhilfe gGmbH teil. Geschä� sführer 
Mario Tenhumberg (rechts) und Klaus Pfi tzenreuter (links), stellvertretender Vorsitzender der St.-Josef-und-Gertrudis-S� � ung als Träger der Einrichtung, erhielten jeweils 
einen gebackenen Schlüssel von Architekt Dirk Kaminski (vorne, links der beiden Schlüsselempfänger) überreicht.  Fotos: Reimund Menninghaus

3,2 Millionen-Euro-Investition 
erster Teil eines Masterplans
Dülmen (men). Insgesamt 
rund 3,2 Millionen Euro sind 
in den vergangenen Monaten 
am Hauptstandort der Kiwo 
Jugendhilfe gGmbH in den Bau 
zweier neuer Wohngruppen-
häuser gefl ossen. Eine ganze 
Reihe Gäste waren nun am Frei-
tag vor Ort, als die Gebäude zwi-
schen Lüdinghauser Straße und 
Kapellenweg offi  ziell in Betrieb 
genommen wurden – pünktlich 
eine Woche vor Schulbeginn, 
damit die 16 Kinder und Jugend-
lichen, die in den Häusern woh-
nen werden, ohne Stress aus 
ihren bisherigen Wohngruppen 
in den benachbarten Gebäuden 
in ihre neuen Domizile um-
ziehen können.

Bevor die Anwesenden einen 
Rundgang durch die neuen Häu-
ser unternahmen, gingen Klaus 
Pfi tzenreuter, stellvertretender 
Vorsitzender der St. Josephs- 
und Gertrudis-Stiftung, Mario 
Tenhumberg, Geschäftsführer 
und Leiter der Kiwo Jugend-
hilfe, sowie Architekt Dirk Ka-
minski auf die Neubaumaß-
nahme ein. Trotz beispielsweise 

Corona-Lieferengpässen und 
Hygienemaßnahmen habe der Bau 
gut funktioniert und haben die – 
zum großen Teil einheimischen 
– Baufi rmen zeitlich gut verzahnt 
zusammengearbeitet, lobte und 
dankte Mario Tenhumberg. Er 
sowie Klaus Pfi tzenreuter, der 
den Stiftungsvorsitzenden Pfarrer 

Peter Nienhaus vertrat, machten 
deutlich, dass die Neubauten ein 
erster Schritt eines Masterplans 
ist, das Gebäudeprogramm der 
Kiwo Jugendhilfe nach und nach 
zukunftsfi t zu machen – hinsicht-
lich Technik, Energieverbrauch 
und pädagogische Nutzbarkeit. Die 
neuen Gebäude könnten dazu ein 
Prototyp darstellen. 

Im off enen Erdgeschoss haben 
sie einen Wohnzimmerbereich mit 
Polstergarnitur, Sitznische und TV-
Wand, einen Essbereich mit einem 
Tisch mit zwölf Stühlen sowie eine 
Küche. Beide Gebäude haben je-
weils sechs Kinderzimmer mit je 
rund 12,5 Quadratmetern Fläche 
sowie zwei rollstuhlgerechte Zim-
mer mit rund 16 Quadratmetern 
Fläche inklusive Nasszelle. In den 
sanitären Gemeinschaftsanlagen 
kann geduscht und gebadet wer-
den. Auch für Räume für die Be-
treuungskräfte ist gesorgt.

Beheizt werden die Gebäude 
mit Luft-Wärmepumpen; Warm-
wasser liefert das Blockheizkraft-
werk des Kiwo. Insgesamt sind auf 
den begrünten Dachfl ächen Foto-
voltaik-Anlagen mit insgesamt 40 
kW/Peak installiert.  

Kiwo Jugendhilfe nimmt zwei neue Wohngruppenhäuser in Betrieb
Die beiden neuen Wohngruppenhäuser auf dem Kiwo-Jugendhilfe-
Gelände sind miteinander verbunden.

Im Erdgeschoss der beiden Häuser befi ndet sich jeweils ein Wohn-
zimmerbereich mit Fernseh-Wand (rechts) und rahmenar� ger Sitz-
nische (links).

Im Obergeschoss befi ndet sich 
jeweils ein zweiter Gemein-
scha� sraum – mit einer hohen 
Decke.

Blick ins Esszimmer im Erd-
geschoss, das off en in den 
Wohnzimmerbereich übergeht.

Die Kinder- beziehungsweise 
Jugendlichenzimmer sind 12,5 
Quadratmeter groß.

2 Spalten / 150 mm
(88,7 mm x 150 mm)

435,00 €
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Dülmen. An diesem Freitag, 4. 
August, findet eine ADFC-Tour 
nach Lavesum statt: „Wir starten 
14 Uhr auf dem Dülmener Markt-
platz, Rückankunft ist für 18 Uhr 
geplant. Unterwegs wird wie 
bei allen gemütlich gefahrenen 
Bummeltouren eingekehrt. Dies-
mal,“ so Tourenleiter Werner 

Schwering, „halten wir uns offen, 
ob wir eine kleine Runde von 40 
Kilometern oder eine größere 
von 59 Kilometern fahren.“ Da-
nach richtet sich das Tempo bei 
der Fahrt. 

Der Teilnehmerbeitrag für die 
Versicherung beträgt für Nicht-
ADFC ler 3 Euro pro Person.

ADFC-Bummeltour nach Lavesum

VdK-Kaffeetrinken und Sprechstunde
Dülmen. Der VdK Dülmen lädt 
zum nächsten Kaff eetrinken zum 
9. August ab 15 Uhr ins Garten-
center Moubis ein. Anmeldungen 
unter (0152) 23390926. Der nächste 
Sprechtag fi ndet am 11. August im 
einsA um 15 Uhr statt. Anmeldung 
hierfür unter Tel. (0176) 47920335. 
Für die Fahrt zu den Wildpferden 

am 16. August sind noch einige 
Plätze frei. Abfahrt Charleville-
Mezieres-Platz um 13.30 Uhr. Hier 
läuft die Anmeldungen über die 
(0176) 47131741. Die Kosten für 
Busfahrt, Führung durch Försterin 
Friederike Rövekamp und Kaff ee-
trinken belaufen sich auf  15 Euro 
pro Person.

Dülmen. Aufgrund der großen 
Nachfrage bietet das SGZ Dülmen 
gemeinsam mit dem Windsurf-
Club Dülmen-Buldern einen zwei-
ten Intensiv-Schnupperkursus 
„Stand Up Paddling (SUP)“ für 
Erwachsene auf dem Samson-
See in Buldern an. Entspannt 
auf dem SUP-Brett (Board) über 

das Wasser zu gleiten, ein Paddel 
(Skill) in der Hand und den Blick 
in die Ferne schweifen lassen – 
ein SUPer Erlebnis! 

Wer selbst einmal stehend 
paddelnd über das Wasser glei-
ten möchte, hat in diesem Kur-
sus die Möglichkeit, die Technik 
auszuprobieren und zu erlernen. 

SGZ und Windsurf-Club: SUP-Kurs für Erwachsene neu

Dülmen. Das SGZ Dülmen bietet 
einen neu startenden „Kundali-
ni Yoga-Kursus“ an. Kundalini 
Yoga ist das Yoga der „Energie“, 
denn es wird praktiziert, um die 
Kundalini, die Lebensenergie, in 
den Chakren (= Energiezentren) 
des Körpers fließen zu lassen. Es 
kombiniert Yoga-Übungen mit 

bewusster Atemführung, Me-
ditation und Entspannung. Die 
Förderung des Körperbewusst-
seins und der Körperwahr-
nehmung wirkt sich positiv auf 
das Gleichgewicht der Energie-
zentren aus. Kundalini Yoga will 
helfen, den Blick auf das eigene 
Leben zu schärfen, um den Alltag 

Noch freie Plätz in weiterem „Kundalini Yoga-Kursus“

Weiterhin werden Informationen 
über Boards und Skills gegeben.

Der Kursus findet an diesem 
Sonntag, 6. August, von 14 bis 16 
Uhr statt. 

Weitere Informationen und An-
meldung beim SGZ Dülmen, Tel. 
(02594) 85944, oder www.sgz-
duelmen.de.

gelassener zu meistern, flexibler 
zu werden, Dinge anzunehmen 
und weniger gestresst zu leben.

Infos zum Kurs, der am 8. Au-
gust startet und dann jeweils 
dienstags von 9 bis 10.30 Uhr 
stattfindet, beim SGZ Dülmen, 
Tel. (02594) 85944, alternativ auf 
www.sgz-duelmen.de.

Eine ganze Reihe Gäste nahmen an der offi  ziellen Inbetriebnahme der zwei neuen Wohngruppenhäuser auf dem Gelände der Kiwo Jugendhilfe gGmbH teil. Geschä� sführer 
Mario Tenhumberg (rechts) und Klaus Pfi tzenreuter (links), stellvertretender Vorsitzender der St.-Josef-und-Gertrudis-S� � ung als Träger der Einrichtung, erhielten jeweils 
einen gebackenen Schlüssel von Architekt Dirk Kaminski (vorne, links der beiden Schlüsselempfänger) überreicht.  Fotos: Reimund Menninghaus

3,2 Millionen-Euro-Investition 
erster Teil eines Masterplans
Dülmen (men). Insgesamt 
rund 3,2 Millionen Euro sind 
in den vergangenen Monaten 
am Hauptstandort der Kiwo 
Jugendhilfe gGmbH in den Bau 
zweier neuer Wohngruppen-
häuser gefl ossen. Eine ganze 
Reihe Gäste waren nun am Frei-
tag vor Ort, als die Gebäude zwi-
schen Lüdinghauser Straße und 
Kapellenweg offi  ziell in Betrieb 
genommen wurden – pünktlich 
eine Woche vor Schulbeginn, 
damit die 16 Kinder und Jugend-
lichen, die in den Häusern woh-
nen werden, ohne Stress aus 
ihren bisherigen Wohngruppen 
in den benachbarten Gebäuden 
in ihre neuen Domizile um-
ziehen können.

Bevor die Anwesenden einen 
Rundgang durch die neuen Häu-
ser unternahmen, gingen Klaus 
Pfi tzenreuter, stellvertretender 
Vorsitzender der St. Josephs- 
und Gertrudis-Stiftung, Mario 
Tenhumberg, Geschäftsführer 
und Leiter der Kiwo Jugend-
hilfe, sowie Architekt Dirk Ka-
minski auf die Neubaumaß-
nahme ein. Trotz beispielsweise 

Corona-Lieferengpässen und 
Hygienemaßnahmen habe der Bau 
gut funktioniert und haben die – 
zum großen Teil einheimischen 
– Baufi rmen zeitlich gut verzahnt 
zusammengearbeitet, lobte und 
dankte Mario Tenhumberg. Er 
sowie Klaus Pfi tzenreuter, der 
den Stiftungsvorsitzenden Pfarrer 

Peter Nienhaus vertrat, machten 
deutlich, dass die Neubauten ein 
erster Schritt eines Masterplans 
ist, das Gebäudeprogramm der 
Kiwo Jugendhilfe nach und nach 
zukunftsfi t zu machen – hinsicht-
lich Technik, Energieverbrauch 
und pädagogische Nutzbarkeit. Die 
neuen Gebäude könnten dazu ein 
Prototyp darstellen. 

Im off enen Erdgeschoss haben 
sie einen Wohnzimmerbereich mit 
Polstergarnitur, Sitznische und TV-
Wand, einen Essbereich mit einem 
Tisch mit zwölf Stühlen sowie eine 
Küche. Beide Gebäude haben je-
weils sechs Kinderzimmer mit je 
rund 12,5 Quadratmetern Fläche 
sowie zwei rollstuhlgerechte Zim-
mer mit rund 16 Quadratmetern 
Fläche inklusive Nasszelle. In den 
sanitären Gemeinschaftsanlagen 
kann geduscht und gebadet wer-
den. Auch für Räume für die Be-
treuungskräfte ist gesorgt.

Beheizt werden die Gebäude 
mit Luft-Wärmepumpen; Warm-
wasser liefert das Blockheizkraft-
werk des Kiwo. Insgesamt sind auf 
den begrünten Dachfl ächen Foto-
voltaik-Anlagen mit insgesamt 40 
kW/Peak installiert.  

Kiwo Jugendhilfe nimmt zwei neue Wohngruppenhäuser in Betrieb
Die beiden neuen Wohngruppenhäuser auf dem Kiwo-Jugendhilfe-
Gelände sind miteinander verbunden.

Im Erdgeschoss der beiden Häuser befi ndet sich jeweils ein Wohn-
zimmerbereich mit Fernseh-Wand (rechts) und rahmenar� ger Sitz-
nische (links).

Im Obergeschoss befi ndet sich 
jeweils ein zweiter Gemein-
scha� sraum – mit einer hohen 
Decke.

Blick ins Esszimmer im Erd-
geschoss, das off en in den 
Wohnzimmerbereich übergeht.

Die Kinder- beziehungsweise 
Jugendlichenzimmer sind 12,5 
Quadratmeter groß.

3 Spalten / 100 mm
(134,3 mm x 100 mm)

435,00 €
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Dülmen. An diesem Freitag, 4. 
August, findet eine ADFC-Tour 
nach Lavesum statt: „Wir starten 
14 Uhr auf dem Dülmener Markt-
platz, Rückankunft ist für 18 Uhr 
geplant. Unterwegs wird wie 
bei allen gemütlich gefahrenen 
Bummeltouren eingekehrt. Dies-
mal,“ so Tourenleiter Werner 

Schwering, „halten wir uns offen, 
ob wir eine kleine Runde von 40 
Kilometern oder eine größere 
von 59 Kilometern fahren.“ Da-
nach richtet sich das Tempo bei 
der Fahrt. 

Der Teilnehmerbeitrag für die 
Versicherung beträgt für Nicht-
ADFC ler 3 Euro pro Person.

ADFC-Bummeltour nach Lavesum

VdK-Kaffeetrinken und Sprechstunde
Dülmen. Der VdK Dülmen lädt 
zum nächsten Kaff eetrinken zum 
9. August ab 15 Uhr ins Garten-
center Moubis ein. Anmeldungen 
unter (0152) 23390926. Der nächste 
Sprechtag fi ndet am 11. August im 
einsA um 15 Uhr statt. Anmeldung 
hierfür unter Tel. (0176) 47920335. 
Für die Fahrt zu den Wildpferden 

am 16. August sind noch einige 
Plätze frei. Abfahrt Charleville-
Mezieres-Platz um 13.30 Uhr. Hier 
läuft die Anmeldungen über die 
(0176) 47131741. Die Kosten für 
Busfahrt, Führung durch Försterin 
Friederike Rövekamp und Kaff ee-
trinken belaufen sich auf  15 Euro 
pro Person.

Dülmen. Aufgrund der großen 
Nachfrage bietet das SGZ Dülmen 
gemeinsam mit dem Windsurf-
Club Dülmen-Buldern einen zwei-
ten Intensiv-Schnupperkursus 
„Stand Up Paddling (SUP)“ für 
Erwachsene auf dem Samson-
See in Buldern an. Entspannt 
auf dem SUP-Brett (Board) über 

das Wasser zu gleiten, ein Paddel 
(Skill) in der Hand und den Blick 
in die Ferne schweifen lassen – 
ein SUPer Erlebnis! 

Wer selbst einmal stehend 
paddelnd über das Wasser glei-
ten möchte, hat in diesem Kur-
sus die Möglichkeit, die Technik 
auszuprobieren und zu erlernen. 

SGZ und Windsurf-Club: SUP-Kurs für Erwachsene neu

Dülmen. Das SGZ Dülmen bietet 
einen neu startenden „Kundali-
ni Yoga-Kursus“ an. Kundalini 
Yoga ist das Yoga der „Energie“, 
denn es wird praktiziert, um die 
Kundalini, die Lebensenergie, in 
den Chakren (= Energiezentren) 
des Körpers fließen zu lassen. Es 
kombiniert Yoga-Übungen mit 

bewusster Atemführung, Me-
ditation und Entspannung. Die 
Förderung des Körperbewusst-
seins und der Körperwahr-
nehmung wirkt sich positiv auf 
das Gleichgewicht der Energie-
zentren aus. Kundalini Yoga will 
helfen, den Blick auf das eigene 
Leben zu schärfen, um den Alltag 

Noch freie Plätz in weiterem „Kundalini Yoga-Kursus“

Weiterhin werden Informationen 
über Boards und Skills gegeben.

Der Kursus findet an diesem 
Sonntag, 6. August, von 14 bis 16 
Uhr statt. 

Weitere Informationen und An-
meldung beim SGZ Dülmen, Tel. 
(02594) 85944, oder www.sgz-
duelmen.de.

gelassener zu meistern, flexibler 
zu werden, Dinge anzunehmen 
und weniger gestresst zu leben.

Infos zum Kurs, der am 8. Au-
gust startet und dann jeweils 
dienstags von 9 bis 10.30 Uhr 
stattfindet, beim SGZ Dülmen, 
Tel. (02594) 85944, alternativ auf 
www.sgz-duelmen.de.

Eine ganze Reihe Gäste nahmen an der offi  ziellen Inbetriebnahme der zwei neuen Wohngruppenhäuser auf dem Gelände der Kiwo Jugendhilfe gGmbH teil. Geschä� sführer 
Mario Tenhumberg (rechts) und Klaus Pfi tzenreuter (links), stellvertretender Vorsitzender der St.-Josef-und-Gertrudis-S� � ung als Träger der Einrichtung, erhielten jeweils 
einen gebackenen Schlüssel von Architekt Dirk Kaminski (vorne, links der beiden Schlüsselempfänger) überreicht.  Fotos: Reimund Menninghaus

3,2 Millionen-Euro-Investition 
erster Teil eines Masterplans
Dülmen (men). Insgesamt 
rund 3,2 Millionen Euro sind 
in den vergangenen Monaten 
am Hauptstandort der Kiwo 
Jugendhilfe gGmbH in den Bau 
zweier neuer Wohngruppen-
häuser gefl ossen. Eine ganze 
Reihe Gäste waren nun am Frei-
tag vor Ort, als die Gebäude zwi-
schen Lüdinghauser Straße und 
Kapellenweg offi  ziell in Betrieb 
genommen wurden – pünktlich 
eine Woche vor Schulbeginn, 
damit die 16 Kinder und Jugend-
lichen, die in den Häusern woh-
nen werden, ohne Stress aus 
ihren bisherigen Wohngruppen 
in den benachbarten Gebäuden 
in ihre neuen Domizile um-
ziehen können.

Bevor die Anwesenden einen 
Rundgang durch die neuen Häu-
ser unternahmen, gingen Klaus 
Pfi tzenreuter, stellvertretender 
Vorsitzender der St. Josephs- 
und Gertrudis-Stiftung, Mario 
Tenhumberg, Geschäftsführer 
und Leiter der Kiwo Jugend-
hilfe, sowie Architekt Dirk Ka-
minski auf die Neubaumaß-
nahme ein. Trotz beispielsweise 

Corona-Lieferengpässen und 
Hygienemaßnahmen habe der Bau 
gut funktioniert und haben die – 
zum großen Teil einheimischen 
– Baufi rmen zeitlich gut verzahnt 
zusammengearbeitet, lobte und 
dankte Mario Tenhumberg. Er 
sowie Klaus Pfi tzenreuter, der 
den Stiftungsvorsitzenden Pfarrer 

Peter Nienhaus vertrat, machten 
deutlich, dass die Neubauten ein 
erster Schritt eines Masterplans 
ist, das Gebäudeprogramm der 
Kiwo Jugendhilfe nach und nach 
zukunftsfi t zu machen – hinsicht-
lich Technik, Energieverbrauch 
und pädagogische Nutzbarkeit. Die 
neuen Gebäude könnten dazu ein 
Prototyp darstellen. 

Im off enen Erdgeschoss haben 
sie einen Wohnzimmerbereich mit 
Polstergarnitur, Sitznische und TV-
Wand, einen Essbereich mit einem 
Tisch mit zwölf Stühlen sowie eine 
Küche. Beide Gebäude haben je-
weils sechs Kinderzimmer mit je 
rund 12,5 Quadratmetern Fläche 
sowie zwei rollstuhlgerechte Zim-
mer mit rund 16 Quadratmetern 
Fläche inklusive Nasszelle. In den 
sanitären Gemeinschaftsanlagen 
kann geduscht und gebadet wer-
den. Auch für Räume für die Be-
treuungskräfte ist gesorgt.

Beheizt werden die Gebäude 
mit Luft-Wärmepumpen; Warm-
wasser liefert das Blockheizkraft-
werk des Kiwo. Insgesamt sind auf 
den begrünten Dachfl ächen Foto-
voltaik-Anlagen mit insgesamt 40 
kW/Peak installiert.  

Kiwo Jugendhilfe nimmt zwei neue Wohngruppenhäuser in Betrieb
Die beiden neuen Wohngruppenhäuser auf dem Kiwo-Jugendhilfe-
Gelände sind miteinander verbunden.

Im Erdgeschoss der beiden Häuser befi ndet sich jeweils ein Wohn-
zimmerbereich mit Fernseh-Wand (rechts) und rahmenar� ger Sitz-
nische (links).

Im Obergeschoss befi ndet sich 
jeweils ein zweiter Gemein-
scha� sraum – mit einer hohen 
Decke.

Blick ins Esszimmer im Erd-
geschoss, das off en in den 
Wohnzimmerbereich übergeht.

Die Kinder- beziehungsweise 
Jugendlichenzimmer sind 12,5 
Quadratmeter groß.

5 Spalten / 50 mm
(225,7 mm x 50 mm)

362,50 €

INNENTEIL

www.dülmenplus.de
Mittwoch, 2. August 2023

LOKALES 7

Dülmen. An diesem Freitag, 4. 
August, findet eine ADFC-Tour 
nach Lavesum statt: „Wir starten 
14 Uhr auf dem Dülmener Markt-
platz, Rückankunft ist für 18 Uhr 
geplant. Unterwegs wird wie 
bei allen gemütlich gefahrenen 
Bummeltouren eingekehrt. Dies-
mal,“ so Tourenleiter Werner 

Schwering, „halten wir uns offen, 
ob wir eine kleine Runde von 40 
Kilometern oder eine größere 
von 59 Kilometern fahren.“ Da-
nach richtet sich das Tempo bei 
der Fahrt. 

Der Teilnehmerbeitrag für die 
Versicherung beträgt für Nicht-
ADFC ler 3 Euro pro Person.

ADFC-Bummeltour nach Lavesum

VdK-Kaffeetrinken und Sprechstunde
Dülmen. Der VdK Dülmen lädt 
zum nächsten Kaff eetrinken zum 
9. August ab 15 Uhr ins Garten-
center Moubis ein. Anmeldungen 
unter (0152) 23390926. Der nächste 
Sprechtag fi ndet am 11. August im 
einsA um 15 Uhr statt. Anmeldung 
hierfür unter Tel. (0176) 47920335. 
Für die Fahrt zu den Wildpferden 

am 16. August sind noch einige 
Plätze frei. Abfahrt Charleville-
Mezieres-Platz um 13.30 Uhr. Hier 
läuft die Anmeldungen über die 
(0176) 47131741. Die Kosten für 
Busfahrt, Führung durch Försterin 
Friederike Rövekamp und Kaff ee-
trinken belaufen sich auf  15 Euro 
pro Person.

Dülmen. Aufgrund der großen 
Nachfrage bietet das SGZ Dülmen 
gemeinsam mit dem Windsurf-
Club Dülmen-Buldern einen zwei-
ten Intensiv-Schnupperkursus 
„Stand Up Paddling (SUP)“ für 
Erwachsene auf dem Samson-
See in Buldern an. Entspannt 
auf dem SUP-Brett (Board) über 

das Wasser zu gleiten, ein Paddel 
(Skill) in der Hand und den Blick 
in die Ferne schweifen lassen – 
ein SUPer Erlebnis! 

Wer selbst einmal stehend 
paddelnd über das Wasser glei-
ten möchte, hat in diesem Kur-
sus die Möglichkeit, die Technik 
auszuprobieren und zu erlernen. 

SGZ und Windsurf-Club: SUP-Kurs für Erwachsene neu

Dülmen. Das SGZ Dülmen bietet 
einen neu startenden „Kundali-
ni Yoga-Kursus“ an. Kundalini 
Yoga ist das Yoga der „Energie“, 
denn es wird praktiziert, um die 
Kundalini, die Lebensenergie, in 
den Chakren (= Energiezentren) 
des Körpers fließen zu lassen. Es 
kombiniert Yoga-Übungen mit 

bewusster Atemführung, Me-
ditation und Entspannung. Die 
Förderung des Körperbewusst-
seins und der Körperwahr-
nehmung wirkt sich positiv auf 
das Gleichgewicht der Energie-
zentren aus. Kundalini Yoga will 
helfen, den Blick auf das eigene 
Leben zu schärfen, um den Alltag 

Noch freie Plätz in weiterem „Kundalini Yoga-Kursus“

Weiterhin werden Informationen 
über Boards und Skills gegeben.

Der Kursus findet an diesem 
Sonntag, 6. August, von 14 bis 16 
Uhr statt. 

Weitere Informationen und An-
meldung beim SGZ Dülmen, Tel. 
(02594) 85944, oder www.sgz-
duelmen.de.

gelassener zu meistern, flexibler 
zu werden, Dinge anzunehmen 
und weniger gestresst zu leben.

Infos zum Kurs, der am 8. Au-
gust startet und dann jeweils 
dienstags von 9 bis 10.30 Uhr 
stattfindet, beim SGZ Dülmen, 
Tel. (02594) 85944, alternativ auf 
www.sgz-duelmen.de.

Eine ganze Reihe Gäste nahmen an der offi  ziellen Inbetriebnahme der zwei neuen Wohngruppenhäuser auf dem Gelände der Kiwo Jugendhilfe gGmbH teil. Geschä� sführer 
Mario Tenhumberg (rechts) und Klaus Pfi tzenreuter (links), stellvertretender Vorsitzender der St.-Josef-und-Gertrudis-S� � ung als Träger der Einrichtung, erhielten jeweils 
einen gebackenen Schlüssel von Architekt Dirk Kaminski (vorne, links der beiden Schlüsselempfänger) überreicht.  Fotos: Reimund Menninghaus

3,2 Millionen-Euro-Investition 
erster Teil eines Masterplans
Dülmen (men). Insgesamt 
rund 3,2 Millionen Euro sind 
in den vergangenen Monaten 
am Hauptstandort der Kiwo 
Jugendhilfe gGmbH in den Bau 
zweier neuer Wohngruppen-
häuser gefl ossen. Eine ganze 
Reihe Gäste waren nun am Frei-
tag vor Ort, als die Gebäude zwi-
schen Lüdinghauser Straße und 
Kapellenweg offi  ziell in Betrieb 
genommen wurden – pünktlich 
eine Woche vor Schulbeginn, 
damit die 16 Kinder und Jugend-
lichen, die in den Häusern woh-
nen werden, ohne Stress aus 
ihren bisherigen Wohngruppen 
in den benachbarten Gebäuden 
in ihre neuen Domizile um-
ziehen können.

Bevor die Anwesenden einen 
Rundgang durch die neuen Häu-
ser unternahmen, gingen Klaus 
Pfi tzenreuter, stellvertretender 
Vorsitzender der St. Josephs- 
und Gertrudis-Stiftung, Mario 
Tenhumberg, Geschäftsführer 
und Leiter der Kiwo Jugend-
hilfe, sowie Architekt Dirk Ka-
minski auf die Neubaumaß-
nahme ein. Trotz beispielsweise 

Corona-Lieferengpässen und 
Hygienemaßnahmen habe der Bau 
gut funktioniert und haben die – 
zum großen Teil einheimischen 
– Baufi rmen zeitlich gut verzahnt 
zusammengearbeitet, lobte und 
dankte Mario Tenhumberg. Er 
sowie Klaus Pfi tzenreuter, der 
den Stiftungsvorsitzenden Pfarrer 

Peter Nienhaus vertrat, machten 
deutlich, dass die Neubauten ein 
erster Schritt eines Masterplans 
ist, das Gebäudeprogramm der 
Kiwo Jugendhilfe nach und nach 
zukunftsfi t zu machen – hinsicht-
lich Technik, Energieverbrauch 
und pädagogische Nutzbarkeit. Die 
neuen Gebäude könnten dazu ein 
Prototyp darstellen. 

Im off enen Erdgeschoss haben 
sie einen Wohnzimmerbereich mit 
Polstergarnitur, Sitznische und TV-
Wand, einen Essbereich mit einem 
Tisch mit zwölf Stühlen sowie eine 
Küche. Beide Gebäude haben je-
weils sechs Kinderzimmer mit je 
rund 12,5 Quadratmetern Fläche 
sowie zwei rollstuhlgerechte Zim-
mer mit rund 16 Quadratmetern 
Fläche inklusive Nasszelle. In den 
sanitären Gemeinschaftsanlagen 
kann geduscht und gebadet wer-
den. Auch für Räume für die Be-
treuungskräfte ist gesorgt.

Beheizt werden die Gebäude 
mit Luft-Wärmepumpen; Warm-
wasser liefert das Blockheizkraft-
werk des Kiwo. Insgesamt sind auf 
den begrünten Dachfl ächen Foto-
voltaik-Anlagen mit insgesamt 40 
kW/Peak installiert.  

Kiwo Jugendhilfe nimmt zwei neue Wohngruppenhäuser in Betrieb
Die beiden neuen Wohngruppenhäuser auf dem Kiwo-Jugendhilfe-
Gelände sind miteinander verbunden.

Im Erdgeschoss der beiden Häuser befi ndet sich jeweils ein Wohn-
zimmerbereich mit Fernseh-Wand (rechts) und rahmenar� ger Sitz-
nische (links).

Im Obergeschoss befi ndet sich 
jeweils ein zweiter Gemein-
scha� sraum – mit einer hohen 
Decke.

Blick ins Esszimmer im Erd-
geschoss, das off en in den 
Wohnzimmerbereich übergeht.

Die Kinder- beziehungsweise 
Jugendlichenzimmer sind 12,5 
Quadratmeter groß.

5 Spalten / 160 mm
(225,7 mm x 160 mm)

1160,00 €

INNENTEIL/
RÜCKSEITE

www.dülmenplus.de
Mittwoch, 2. August 2023
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Dülmen. An diesem Freitag, 4. 
August, findet eine ADFC-Tour 
nach Lavesum statt: „Wir starten 
14 Uhr auf dem Dülmener Markt-
platz, Rückankunft ist für 18 Uhr 
geplant. Unterwegs wird wie 
bei allen gemütlich gefahrenen 
Bummeltouren eingekehrt. Dies-
mal,“ so Tourenleiter Werner 

Schwering, „halten wir uns offen, 
ob wir eine kleine Runde von 40 
Kilometern oder eine größere 
von 59 Kilometern fahren.“ Da-
nach richtet sich das Tempo bei 
der Fahrt. 

Der Teilnehmerbeitrag für die 
Versicherung beträgt für Nicht-
ADFC ler 3 Euro pro Person.

ADFC-Bummeltour nach Lavesum

VdK-Kaffeetrinken und Sprechstunde
Dülmen. Der VdK Dülmen lädt 
zum nächsten Kaff eetrinken zum 
9. August ab 15 Uhr ins Garten-
center Moubis ein. Anmeldungen 
unter (0152) 23390926. Der nächste 
Sprechtag fi ndet am 11. August im 
einsA um 15 Uhr statt. Anmeldung 
hierfür unter Tel. (0176) 47920335. 
Für die Fahrt zu den Wildpferden 

am 16. August sind noch einige 
Plätze frei. Abfahrt Charleville-
Mezieres-Platz um 13.30 Uhr. Hier 
läuft die Anmeldungen über die 
(0176) 47131741. Die Kosten für 
Busfahrt, Führung durch Försterin 
Friederike Rövekamp und Kaff ee-
trinken belaufen sich auf  15 Euro 
pro Person.

Dülmen. Aufgrund der großen 
Nachfrage bietet das SGZ Dülmen 
gemeinsam mit dem Windsurf-
Club Dülmen-Buldern einen zwei-
ten Intensiv-Schnupperkursus 
„Stand Up Paddling (SUP)“ für 
Erwachsene auf dem Samson-
See in Buldern an. Entspannt 
auf dem SUP-Brett (Board) über 

das Wasser zu gleiten, ein Paddel 
(Skill) in der Hand und den Blick 
in die Ferne schweifen lassen – 
ein SUPer Erlebnis! 

Wer selbst einmal stehend 
paddelnd über das Wasser glei-
ten möchte, hat in diesem Kur-
sus die Möglichkeit, die Technik 
auszuprobieren und zu erlernen. 

SGZ und Windsurf-Club: SUP-Kurs für Erwachsene neu

Dülmen. Das SGZ Dülmen bietet 
einen neu startenden „Kundali-
ni Yoga-Kursus“ an. Kundalini 
Yoga ist das Yoga der „Energie“, 
denn es wird praktiziert, um die 
Kundalini, die Lebensenergie, in 
den Chakren (= Energiezentren) 
des Körpers fließen zu lassen. Es 
kombiniert Yoga-Übungen mit 

bewusster Atemführung, Me-
ditation und Entspannung. Die 
Förderung des Körperbewusst-
seins und der Körperwahr-
nehmung wirkt sich positiv auf 
das Gleichgewicht der Energie-
zentren aus. Kundalini Yoga will 
helfen, den Blick auf das eigene 
Leben zu schärfen, um den Alltag 

Noch freie Plätz in weiterem „Kundalini Yoga-Kursus“

Weiterhin werden Informationen 
über Boards und Skills gegeben.

Der Kursus findet an diesem 
Sonntag, 6. August, von 14 bis 16 
Uhr statt. 

Weitere Informationen und An-
meldung beim SGZ Dülmen, Tel. 
(02594) 85944, oder www.sgz-
duelmen.de.

gelassener zu meistern, flexibler 
zu werden, Dinge anzunehmen 
und weniger gestresst zu leben.

Infos zum Kurs, der am 8. Au-
gust startet und dann jeweils 
dienstags von 9 bis 10.30 Uhr 
stattfindet, beim SGZ Dülmen, 
Tel. (02594) 85944, alternativ auf 
www.sgz-duelmen.de.

Eine ganze Reihe Gäste nahmen an der offi  ziellen Inbetriebnahme der zwei neuen Wohngruppenhäuser auf dem Gelände der Kiwo Jugendhilfe gGmbH teil. Geschä� sführer 
Mario Tenhumberg (rechts) und Klaus Pfi tzenreuter (links), stellvertretender Vorsitzender der St.-Josef-und-Gertrudis-S� � ung als Träger der Einrichtung, erhielten jeweils 
einen gebackenen Schlüssel von Architekt Dirk Kaminski (vorne, links der beiden Schlüsselempfänger) überreicht.  Fotos: Reimund Menninghaus

3,2 Millionen-Euro-Investition 
erster Teil eines Masterplans
Dülmen (men). Insgesamt 
rund 3,2 Millionen Euro sind 
in den vergangenen Monaten 
am Hauptstandort der Kiwo 
Jugendhilfe gGmbH in den Bau 
zweier neuer Wohngruppen-
häuser gefl ossen. Eine ganze 
Reihe Gäste waren nun am Frei-
tag vor Ort, als die Gebäude zwi-
schen Lüdinghauser Straße und 
Kapellenweg offi  ziell in Betrieb 
genommen wurden – pünktlich 
eine Woche vor Schulbeginn, 
damit die 16 Kinder und Jugend-
lichen, die in den Häusern woh-
nen werden, ohne Stress aus 
ihren bisherigen Wohngruppen 
in den benachbarten Gebäuden 
in ihre neuen Domizile um-
ziehen können.

Bevor die Anwesenden einen 
Rundgang durch die neuen Häu-
ser unternahmen, gingen Klaus 
Pfi tzenreuter, stellvertretender 
Vorsitzender der St. Josephs- 
und Gertrudis-Stiftung, Mario 
Tenhumberg, Geschäftsführer 
und Leiter der Kiwo Jugend-
hilfe, sowie Architekt Dirk Ka-
minski auf die Neubaumaß-
nahme ein. Trotz beispielsweise 

Corona-Lieferengpässen und 
Hygienemaßnahmen habe der Bau 
gut funktioniert und haben die – 
zum großen Teil einheimischen 
– Baufi rmen zeitlich gut verzahnt 
zusammengearbeitet, lobte und 
dankte Mario Tenhumberg. Er 
sowie Klaus Pfi tzenreuter, der 
den Stiftungsvorsitzenden Pfarrer 

Peter Nienhaus vertrat, machten 
deutlich, dass die Neubauten ein 
erster Schritt eines Masterplans 
ist, das Gebäudeprogramm der 
Kiwo Jugendhilfe nach und nach 
zukunftsfi t zu machen – hinsicht-
lich Technik, Energieverbrauch 
und pädagogische Nutzbarkeit. Die 
neuen Gebäude könnten dazu ein 
Prototyp darstellen. 

Im off enen Erdgeschoss haben 
sie einen Wohnzimmerbereich mit 
Polstergarnitur, Sitznische und TV-
Wand, einen Essbereich mit einem 
Tisch mit zwölf Stühlen sowie eine 
Küche. Beide Gebäude haben je-
weils sechs Kinderzimmer mit je 
rund 12,5 Quadratmetern Fläche 
sowie zwei rollstuhlgerechte Zim-
mer mit rund 16 Quadratmetern 
Fläche inklusive Nasszelle. In den 
sanitären Gemeinschaftsanlagen 
kann geduscht und gebadet wer-
den. Auch für Räume für die Be-
treuungskräfte ist gesorgt.

Beheizt werden die Gebäude 
mit Luft-Wärmepumpen; Warm-
wasser liefert das Blockheizkraft-
werk des Kiwo. Insgesamt sind auf 
den begrünten Dachfl ächen Foto-
voltaik-Anlagen mit insgesamt 40 
kW/Peak installiert.  

Kiwo Jugendhilfe nimmt zwei neue Wohngruppenhäuser in Betrieb
Die beiden neuen Wohngruppenhäuser auf dem Kiwo-Jugendhilfe-
Gelände sind miteinander verbunden.

Im Erdgeschoss der beiden Häuser befi ndet sich jeweils ein Wohn-
zimmerbereich mit Fernseh-Wand (rechts) und rahmenar� ger Sitz-
nische (links).

Im Obergeschoss befi ndet sich 
jeweils ein zweiter Gemein-
scha� sraum – mit einer hohen 
Decke.

Blick ins Esszimmer im Erd-
geschoss, das off en in den 
Wohnzimmerbereich übergeht.

Die Kinder- beziehungsweise 
Jugendlichenzimmer sind 12,5 
Quadratmeter groß.

5 Spalten / 322 mm
(225,7 mm x 322 mm)

2334,50 €

INNENTEIL/
RÜCKSEITE
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57 Kilometer und 3.300 Höhenmeter in 17 Stunden
Flachland� roler? Nichts der-
gleichen kommt einem in 
den Sinn mit Blick auf diese 
acht Dülmener. Denn Sebas-
� an Kreuznacht, Erik Finken-
brink, Lars Giesen, Marius 
Mätze, Lukas Lenz, Frede-
rik Kramer, Phillip Lenz und 
Thomas Espeter (von links) 
erwiesen sich jetzt als wahre 

Könner in Sachen Wandern. 
Gemeinsam  meisterten sie 
in einem 17-Stunden-Ge-
waltmarsch den „Stone-
man Hike“ in der Region 
Bozen. Mit 57 Kilometern 
Länge und 3.300 Höhen-
metern, die in den Dolomi-
ten zu absolvieren waren. 
Damit erwanderten sie sich 

die Auszeichnung „Stone-
man Gold“. Die damit ver-
bundenen Trophäen werden 
sie jedoch nicht nur einfach 
ins Regal stellen – nein, sie 
wollen da auch noch einen 
draufsetzen. Sie haben nun 
die Wanderung „Stone-
man Glaciara“ vor Augen, 
die – wie der Name schon 

vermuten lässt – eine Menge 
mit Gletscher zu tun hat. 
Genauer gesagt ist es unter 
anderem der große Aletsch-
Gletscher, den die acht Dül-
mener auf ihrer nächsten 
„Stoneman“-Tour erleben 
werden. Geplant ist dieser 
Marsch für das Jahr 2025, ist 
zu lesen auf   Lokales, S.4

Bitburger
Pils

versch. Sorten
24 x 0,33 l

o. 20 x 0,50 l 

Vita Cola o. 
Limonaden

Münsterstraße 150
Halterner Straße 250

48249 Dülmen

versch. Sorten
12 x 1,00 l

8.8.9999

++ 11.11.8989

versch. Sorten
2x 12x 0,75l Glas

9.9.9999

Gerolsteiner
Mineralwasser

2x2x

1 Kasten kaufen und 2 Dosen1 Kasten kaufen und 2 Dosen
Bitburger Pils 0,5l im Wert Bitburger Pils 0,5l im Wert 
von 1,90 € gratis dazu!von 1,90 € gratis dazu!

Dirk Rauschert

Rauschert Immobilien

August-Brust-Str. 10
48249 Dülmen
Tel.:  02594 890 50 20
Mobil:  0170 260 48 62

Ihr zerti�zierter Makler
in Dülmen

Borkener Str. 10-12 · Dülmen · 02594 2235 · schenken-kochen-wohnen.de

VORFÜHRUNG

VK-
SONNTAG,

8. OKT 
Damhus-

Bratwurst

1€

 KÜCHENMASCHINEN

schenken-kochen-wohnen

koch- und backclub

Made in Sweden. 
Für Teig, Pasta, Saft …

Alles für Ihre Firm
a!

www.goodsforbusiness.de

Besuchen Sie unseren goodsforbusiness Flagship-Store
Wierlings Busch 75  •  48249 Dülmen  •  Tel.: 02594 786030 
info@goodsforbusiness.de  •  Öffnungszeiten: Mo.- Fr. von 8.00 bis 17.00 Uhr  

• Büroeinrichtung

• Ladeneinrichtung

• Lagereinrichtung

• Geschäftsbedarf 

• Bürobedarf

VERANDADREAMS GMBH
Bergstraße 24

48727 Billerbeck

info@verandadreams.de
www.verandadreams.deTelefon: 02543-2182844

Liebe Kunden, Termine bitte nur nach telefonischer Vereinbarung!

 

IHR SPEZIALIST FÜR TERRASSENDÄCHER
UND CARPORTS AUS ALUMINIUM

1 Spalten / 55 mm
(43 mm x 55 mm)
150,00 €
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57 Kilometer und 3.300 Höhenmeter in 17 Stunden
Flachland� roler? Nichts der-
gleichen kommt einem in 
den Sinn mit Blick auf diese 
acht Dülmener. Denn Sebas-
� an Kreuznacht, Erik Finken-
brink, Lars Giesen, Marius 
Mätze, Lukas Lenz, Frede-
rik Kramer, Phillip Lenz und 
Thomas Espeter (von links) 
erwiesen sich jetzt als wahre 

Könner in Sachen Wandern. 
Gemeinsam  meisterten sie 
in einem 17-Stunden-Ge-
waltmarsch den „Stone-
man Hike“ in der Region 
Bozen. Mit 57 Kilometern 
Länge und 3.300 Höhen-
metern, die in den Dolomi-
ten zu absolvieren waren. 
Damit erwanderten sie sich 

die Auszeichnung „Stone-
man Gold“. Die damit ver-
bundenen Trophäen werden 
sie jedoch nicht nur einfach 
ins Regal stellen – nein, sie 
wollen da auch noch einen 
draufsetzen. Sie haben nun 
die Wanderung „Stone-
man Glaciara“ vor Augen, 
die – wie der Name schon 

vermuten lässt – eine Menge 
mit Gletscher zu tun hat. 
Genauer gesagt ist es unter 
anderem der große Aletsch-
Gletscher, den die acht Dül-
mener auf ihrer nächsten 
„Stoneman“-Tour erleben 
werden. Geplant ist dieser 
Marsch für das Jahr 2025, ist 
zu lesen auf   Lokales, S.4

Bitburger
Pils

versch. Sorten
24 x 0,33 l

o. 20 x 0,50 l 

Vita Cola o. 
Limonaden

Münsterstraße 150
Halterner Straße 250

48249 Dülmen

versch. Sorten
12 x 1,00 l

8.8.9999

++ 11.11.8989

versch. Sorten
2x 12x 0,75l Glas

9.9.9999

Gerolsteiner
Mineralwasser

2x2x

1 Kasten kaufen und 2 Dosen1 Kasten kaufen und 2 Dosen
Bitburger Pils 0,5l im Wert Bitburger Pils 0,5l im Wert 
von 1,90 € gratis dazu!von 1,90 € gratis dazu!

Dirk Rauschert

Rauschert Immobilien

August-Brust-Str. 10
48249 Dülmen
Tel.:  02594 890 50 20
Mobil:  0170 260 48 62

Ihr zerti�zierter Makler
in Dülmen

Borkener Str. 10-12 · Dülmen · 02594 2235 · schenken-kochen-wohnen.de

VORFÜHRUNG

VK-
SONNTAG,

8. OKT 
Damhus-

Bratwurst

1€

 KÜCHENMASCHINEN

schenken-kochen-wohnen

koch- und backclub

Made in Sweden. 
Für Teig, Pasta, Saft …

Alles für Ihre Firm
a!

www.goodsforbusiness.de

Besuchen Sie unseren goodsforbusiness Flagship-Store
Wierlings Busch 75  •  48249 Dülmen  •  Tel.: 02594 786030 
info@goodsforbusiness.de  •  Öffnungszeiten: Mo.- Fr. von 8.00 bis 17.00 Uhr  

• Büroeinrichtung

• Ladeneinrichtung

• Lagereinrichtung

• Geschäftsbedarf 

• Bürobedarf

VERANDADREAMS GMBH
Bergstraße 24

48727 Billerbeck

info@verandadreams.de
www.verandadreams.deTelefon: 02543-2182844

Liebe Kunden, Termine bitte nur nach telefonischer Vereinbarung!

 

IHR SPEZIALIST FÜR TERRASSENDÄCHER
UND CARPORTS AUS ALUMINIUM

2 Spalten / 50 mm
(88,7 mm x 50 mm)

274,00 €

TITEL
Mittwoch, 4. Oktober 2023 24.200 Exemplare wöchentlich (Dülmen • Ortsteile • Lette)

+10
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57 Kilometer und 3.300 Höhenmeter in 17 Stunden
Flachland� roler? Nichts der-
gleichen kommt einem in 
den Sinn mit Blick auf diese 
acht Dülmener. Denn Sebas-
� an Kreuznacht, Erik Finken-
brink, Lars Giesen, Marius 
Mätze, Lukas Lenz, Frede-
rik Kramer, Phillip Lenz und 
Thomas Espeter (von links) 
erwiesen sich jetzt als wahre 

Könner in Sachen Wandern. 
Gemeinsam  meisterten sie 
in einem 17-Stunden-Ge-
waltmarsch den „Stone-
man Hike“ in der Region 
Bozen. Mit 57 Kilometern 
Länge und 3.300 Höhen-
metern, die in den Dolomi-
ten zu absolvieren waren. 
Damit erwanderten sie sich 

die Auszeichnung „Stone-
man Gold“. Die damit ver-
bundenen Trophäen werden 
sie jedoch nicht nur einfach 
ins Regal stellen – nein, sie 
wollen da auch noch einen 
draufsetzen. Sie haben nun 
die Wanderung „Stone-
man Glaciara“ vor Augen, 
die – wie der Name schon 

vermuten lässt – eine Menge 
mit Gletscher zu tun hat. 
Genauer gesagt ist es unter 
anderem der große Aletsch-
Gletscher, den die acht Dül-
mener auf ihrer nächsten 
„Stoneman“-Tour erleben 
werden. Geplant ist dieser 
Marsch für das Jahr 2025, ist 
zu lesen auf   Lokales, S.4

Bitburger
Pils

versch. Sorten
24 x 0,33 l

o. 20 x 0,50 l 

Vita Cola o. 
Limonaden

Münsterstraße 150
Halterner Straße 250

48249 Dülmen

versch. Sorten
12 x 1,00 l

8.8.9999

++ 11.11.8989

versch. Sorten
2x 12x 0,75l Glas

9.9.9999

Gerolsteiner
Mineralwasser

2x2x

1 Kasten kaufen und 2 Dosen1 Kasten kaufen und 2 Dosen
Bitburger Pils 0,5l im Wert Bitburger Pils 0,5l im Wert 
von 1,90 € gratis dazu!von 1,90 € gratis dazu!

Dirk Rauschert

Rauschert Immobilien

August-Brust-Str. 10
48249 Dülmen
Tel.:  02594 890 50 20
Mobil:  0170 260 48 62

Ihr zerti�zierter Makler
in Dülmen

Borkener Str. 10-12 · Dülmen · 02594 2235 · schenken-kochen-wohnen.de

VORFÜHRUNG

VK-
SONNTAG,

8. OKT 
Damhus-

Bratwurst

1€

 KÜCHENMASCHINEN

schenken-kochen-wohnen

koch- und backclub

Made in Sweden. 
Für Teig, Pasta, Saft …

Alles für Ihre Firm
a!

www.goodsforbusiness.de

Besuchen Sie unseren goodsforbusiness Flagship-Store
Wierlings Busch 75  •  48249 Dülmen  •  Tel.: 02594 786030 
info@goodsforbusiness.de  •  Öffnungszeiten: Mo.- Fr. von 8.00 bis 17.00 Uhr  

• Büroeinrichtung

• Ladeneinrichtung

• Lagereinrichtung

• Geschäftsbedarf 

• Bürobedarf

VERANDADREAMS GMBH
Bergstraße 24

48727 Billerbeck

info@verandadreams.de
www.verandadreams.deTelefon: 02543-2182844

Liebe Kunden, Termine bitte nur nach telefonischer Vereinbarung!

 

IHR SPEZIALIST FÜR TERRASSENDÄCHER
UND CARPORTS AUS ALUMINIUM

2 Spalten / 100 mm
(88,7 mm x 100 mm)

548,00 €

TITEL

www.dülmenplus.de
Mittwoch, 2. August 2023

LOKALES 7

Dülmen. An diesem Freitag, 4. 
August, findet eine ADFC-Tour 
nach Lavesum statt: „Wir starten 
14 Uhr auf dem Dülmener Markt-
platz, Rückankunft ist für 18 Uhr 
geplant. Unterwegs wird wie 
bei allen gemütlich gefahrenen 
Bummeltouren eingekehrt. Dies-
mal,“ so Tourenleiter Werner 

Schwering, „halten wir uns offen, 
ob wir eine kleine Runde von 40 
Kilometern oder eine größere 
von 59 Kilometern fahren.“ Da-
nach richtet sich das Tempo bei 
der Fahrt. 

Der Teilnehmerbeitrag für die 
Versicherung beträgt für Nicht-
ADFC ler 3 Euro pro Person.

ADFC-Bummeltour nach Lavesum

VdK-Kaffeetrinken und Sprechstunde
Dülmen. Der VdK Dülmen lädt 
zum nächsten Kaff eetrinken zum 
9. August ab 15 Uhr ins Garten-
center Moubis ein. Anmeldungen 
unter (0152) 23390926. Der nächste 
Sprechtag fi ndet am 11. August im 
einsA um 15 Uhr statt. Anmeldung 
hierfür unter Tel. (0176) 47920335. 
Für die Fahrt zu den Wildpferden 

am 16. August sind noch einige 
Plätze frei. Abfahrt Charleville-
Mezieres-Platz um 13.30 Uhr. Hier 
läuft die Anmeldungen über die 
(0176) 47131741. Die Kosten für 
Busfahrt, Führung durch Försterin 
Friederike Rövekamp und Kaff ee-
trinken belaufen sich auf  15 Euro 
pro Person.

Dülmen. Aufgrund der großen 
Nachfrage bietet das SGZ Dülmen 
gemeinsam mit dem Windsurf-
Club Dülmen-Buldern einen zwei-
ten Intensiv-Schnupperkursus 
„Stand Up Paddling (SUP)“ für 
Erwachsene auf dem Samson-
See in Buldern an. Entspannt 
auf dem SUP-Brett (Board) über 

das Wasser zu gleiten, ein Paddel 
(Skill) in der Hand und den Blick 
in die Ferne schweifen lassen – 
ein SUPer Erlebnis! 

Wer selbst einmal stehend 
paddelnd über das Wasser glei-
ten möchte, hat in diesem Kur-
sus die Möglichkeit, die Technik 
auszuprobieren und zu erlernen. 

SGZ und Windsurf-Club: SUP-Kurs für Erwachsene neu

Dülmen. Das SGZ Dülmen bietet 
einen neu startenden „Kundali-
ni Yoga-Kursus“ an. Kundalini 
Yoga ist das Yoga der „Energie“, 
denn es wird praktiziert, um die 
Kundalini, die Lebensenergie, in 
den Chakren (= Energiezentren) 
des Körpers fließen zu lassen. Es 
kombiniert Yoga-Übungen mit 

bewusster Atemführung, Me-
ditation und Entspannung. Die 
Förderung des Körperbewusst-
seins und der Körperwahr-
nehmung wirkt sich positiv auf 
das Gleichgewicht der Energie-
zentren aus. Kundalini Yoga will 
helfen, den Blick auf das eigene 
Leben zu schärfen, um den Alltag 

Noch freie Plätz in weiterem „Kundalini Yoga-Kursus“

Weiterhin werden Informationen 
über Boards und Skills gegeben.

Der Kursus findet an diesem 
Sonntag, 6. August, von 14 bis 16 
Uhr statt. 

Weitere Informationen und An-
meldung beim SGZ Dülmen, Tel. 
(02594) 85944, oder www.sgz-
duelmen.de.

gelassener zu meistern, flexibler 
zu werden, Dinge anzunehmen 
und weniger gestresst zu leben.

Infos zum Kurs, der am 8. Au-
gust startet und dann jeweils 
dienstags von 9 bis 10.30 Uhr 
stattfindet, beim SGZ Dülmen, 
Tel. (02594) 85944, alternativ auf 
www.sgz-duelmen.de.

Eine ganze Reihe Gäste nahmen an der offi  ziellen Inbetriebnahme der zwei neuen Wohngruppenhäuser auf dem Gelände der Kiwo Jugendhilfe gGmbH teil. Geschä� sführer 
Mario Tenhumberg (rechts) und Klaus Pfi tzenreuter (links), stellvertretender Vorsitzender der St.-Josef-und-Gertrudis-S� � ung als Träger der Einrichtung, erhielten jeweils 
einen gebackenen Schlüssel von Architekt Dirk Kaminski (vorne, links der beiden Schlüsselempfänger) überreicht.  Fotos: Reimund Menninghaus

3,2 Millionen-Euro-Investition 
erster Teil eines Masterplans
Dülmen (men). Insgesamt 
rund 3,2 Millionen Euro sind 
in den vergangenen Monaten 
am Hauptstandort der Kiwo 
Jugendhilfe gGmbH in den Bau 
zweier neuer Wohngruppen-
häuser gefl ossen. Eine ganze 
Reihe Gäste waren nun am Frei-
tag vor Ort, als die Gebäude zwi-
schen Lüdinghauser Straße und 
Kapellenweg offi  ziell in Betrieb 
genommen wurden – pünktlich 
eine Woche vor Schulbeginn, 
damit die 16 Kinder und Jugend-
lichen, die in den Häusern woh-
nen werden, ohne Stress aus 
ihren bisherigen Wohngruppen 
in den benachbarten Gebäuden 
in ihre neuen Domizile um-
ziehen können.

Bevor die Anwesenden einen 
Rundgang durch die neuen Häu-
ser unternahmen, gingen Klaus 
Pfi tzenreuter, stellvertretender 
Vorsitzender der St. Josephs- 
und Gertrudis-Stiftung, Mario 
Tenhumberg, Geschäftsführer 
und Leiter der Kiwo Jugend-
hilfe, sowie Architekt Dirk Ka-
minski auf die Neubaumaß-
nahme ein. Trotz beispielsweise 

Corona-Lieferengpässen und 
Hygienemaßnahmen habe der Bau 
gut funktioniert und haben die – 
zum großen Teil einheimischen 
– Baufi rmen zeitlich gut verzahnt 
zusammengearbeitet, lobte und 
dankte Mario Tenhumberg. Er 
sowie Klaus Pfi tzenreuter, der 
den Stiftungsvorsitzenden Pfarrer 

Peter Nienhaus vertrat, machten 
deutlich, dass die Neubauten ein 
erster Schritt eines Masterplans 
ist, das Gebäudeprogramm der 
Kiwo Jugendhilfe nach und nach 
zukunftsfi t zu machen – hinsicht-
lich Technik, Energieverbrauch 
und pädagogische Nutzbarkeit. Die 
neuen Gebäude könnten dazu ein 
Prototyp darstellen. 

Im off enen Erdgeschoss haben 
sie einen Wohnzimmerbereich mit 
Polstergarnitur, Sitznische und TV-
Wand, einen Essbereich mit einem 
Tisch mit zwölf Stühlen sowie eine 
Küche. Beide Gebäude haben je-
weils sechs Kinderzimmer mit je 
rund 12,5 Quadratmetern Fläche 
sowie zwei rollstuhlgerechte Zim-
mer mit rund 16 Quadratmetern 
Fläche inklusive Nasszelle. In den 
sanitären Gemeinschaftsanlagen 
kann geduscht und gebadet wer-
den. Auch für Räume für die Be-
treuungskräfte ist gesorgt.

Beheizt werden die Gebäude 
mit Luft-Wärmepumpen; Warm-
wasser liefert das Blockheizkraft-
werk des Kiwo. Insgesamt sind auf 
den begrünten Dachfl ächen Foto-
voltaik-Anlagen mit insgesamt 40 
kW/Peak installiert.  

Kiwo Jugendhilfe nimmt zwei neue Wohngruppenhäuser in Betrieb
Die beiden neuen Wohngruppenhäuser auf dem Kiwo-Jugendhilfe-
Gelände sind miteinander verbunden.

Im Erdgeschoss der beiden Häuser befi ndet sich jeweils ein Wohn-
zimmerbereich mit Fernseh-Wand (rechts) und rahmenar� ger Sitz-
nische (links).

Im Obergeschoss befi ndet sich 
jeweils ein zweiter Gemein-
scha� sraum – mit einer hohen 
Decke.

Blick ins Esszimmer im Erd-
geschoss, das off en in den 
Wohnzimmerbereich übergeht.

Die Kinder- beziehungsweise 
Jugendlichenzimmer sind 12,5 
Quadratmeter groß.

2 Spalten / 50 mm
(88,7 mm x 50 mm)

171,00 €

INNENTEIL

www.dülmenplus.de
Mittwoch, 2. August 2023

LOKALES 7

Dülmen. An diesem Freitag, 4. 
August, findet eine ADFC-Tour 
nach Lavesum statt: „Wir starten 
14 Uhr auf dem Dülmener Markt-
platz, Rückankunft ist für 18 Uhr 
geplant. Unterwegs wird wie 
bei allen gemütlich gefahrenen 
Bummeltouren eingekehrt. Dies-
mal,“ so Tourenleiter Werner 

Schwering, „halten wir uns offen, 
ob wir eine kleine Runde von 40 
Kilometern oder eine größere 
von 59 Kilometern fahren.“ Da-
nach richtet sich das Tempo bei 
der Fahrt. 

Der Teilnehmerbeitrag für die 
Versicherung beträgt für Nicht-
ADFC ler 3 Euro pro Person.

ADFC-Bummeltour nach Lavesum

VdK-Kaffeetrinken und Sprechstunde
Dülmen. Der VdK Dülmen lädt 
zum nächsten Kaff eetrinken zum 
9. August ab 15 Uhr ins Garten-
center Moubis ein. Anmeldungen 
unter (0152) 23390926. Der nächste 
Sprechtag fi ndet am 11. August im 
einsA um 15 Uhr statt. Anmeldung 
hierfür unter Tel. (0176) 47920335. 
Für die Fahrt zu den Wildpferden 

am 16. August sind noch einige 
Plätze frei. Abfahrt Charleville-
Mezieres-Platz um 13.30 Uhr. Hier 
läuft die Anmeldungen über die 
(0176) 47131741. Die Kosten für 
Busfahrt, Führung durch Försterin 
Friederike Rövekamp und Kaff ee-
trinken belaufen sich auf  15 Euro 
pro Person.

Dülmen. Aufgrund der großen 
Nachfrage bietet das SGZ Dülmen 
gemeinsam mit dem Windsurf-
Club Dülmen-Buldern einen zwei-
ten Intensiv-Schnupperkursus 
„Stand Up Paddling (SUP)“ für 
Erwachsene auf dem Samson-
See in Buldern an. Entspannt 
auf dem SUP-Brett (Board) über 

das Wasser zu gleiten, ein Paddel 
(Skill) in der Hand und den Blick 
in die Ferne schweifen lassen – 
ein SUPer Erlebnis! 

Wer selbst einmal stehend 
paddelnd über das Wasser glei-
ten möchte, hat in diesem Kur-
sus die Möglichkeit, die Technik 
auszuprobieren und zu erlernen. 

SGZ und Windsurf-Club: SUP-Kurs für Erwachsene neu

Dülmen. Das SGZ Dülmen bietet 
einen neu startenden „Kundali-
ni Yoga-Kursus“ an. Kundalini 
Yoga ist das Yoga der „Energie“, 
denn es wird praktiziert, um die 
Kundalini, die Lebensenergie, in 
den Chakren (= Energiezentren) 
des Körpers fließen zu lassen. Es 
kombiniert Yoga-Übungen mit 

bewusster Atemführung, Me-
ditation und Entspannung. Die 
Förderung des Körperbewusst-
seins und der Körperwahr-
nehmung wirkt sich positiv auf 
das Gleichgewicht der Energie-
zentren aus. Kundalini Yoga will 
helfen, den Blick auf das eigene 
Leben zu schärfen, um den Alltag 

Noch freie Plätz in weiterem „Kundalini Yoga-Kursus“

Weiterhin werden Informationen 
über Boards und Skills gegeben.

Der Kursus findet an diesem 
Sonntag, 6. August, von 14 bis 16 
Uhr statt. 

Weitere Informationen und An-
meldung beim SGZ Dülmen, Tel. 
(02594) 85944, oder www.sgz-
duelmen.de.

gelassener zu meistern, flexibler 
zu werden, Dinge anzunehmen 
und weniger gestresst zu leben.

Infos zum Kurs, der am 8. Au-
gust startet und dann jeweils 
dienstags von 9 bis 10.30 Uhr 
stattfindet, beim SGZ Dülmen, 
Tel. (02594) 85944, alternativ auf 
www.sgz-duelmen.de.

Eine ganze Reihe Gäste nahmen an der offi  ziellen Inbetriebnahme der zwei neuen Wohngruppenhäuser auf dem Gelände der Kiwo Jugendhilfe gGmbH teil. Geschä� sführer 
Mario Tenhumberg (rechts) und Klaus Pfi tzenreuter (links), stellvertretender Vorsitzender der St.-Josef-und-Gertrudis-S� � ung als Träger der Einrichtung, erhielten jeweils 
einen gebackenen Schlüssel von Architekt Dirk Kaminski (vorne, links der beiden Schlüsselempfänger) überreicht.  Fotos: Reimund Menninghaus

3,2 Millionen-Euro-Investition 
erster Teil eines Masterplans
Dülmen (men). Insgesamt 
rund 3,2 Millionen Euro sind 
in den vergangenen Monaten 
am Hauptstandort der Kiwo 
Jugendhilfe gGmbH in den Bau 
zweier neuer Wohngruppen-
häuser gefl ossen. Eine ganze 
Reihe Gäste waren nun am Frei-
tag vor Ort, als die Gebäude zwi-
schen Lüdinghauser Straße und 
Kapellenweg offi  ziell in Betrieb 
genommen wurden – pünktlich 
eine Woche vor Schulbeginn, 
damit die 16 Kinder und Jugend-
lichen, die in den Häusern woh-
nen werden, ohne Stress aus 
ihren bisherigen Wohngruppen 
in den benachbarten Gebäuden 
in ihre neuen Domizile um-
ziehen können.

Bevor die Anwesenden einen 
Rundgang durch die neuen Häu-
ser unternahmen, gingen Klaus 
Pfi tzenreuter, stellvertretender 
Vorsitzender der St. Josephs- 
und Gertrudis-Stiftung, Mario 
Tenhumberg, Geschäftsführer 
und Leiter der Kiwo Jugend-
hilfe, sowie Architekt Dirk Ka-
minski auf die Neubaumaß-
nahme ein. Trotz beispielsweise 

Corona-Lieferengpässen und 
Hygienemaßnahmen habe der Bau 
gut funktioniert und haben die – 
zum großen Teil einheimischen 
– Baufi rmen zeitlich gut verzahnt 
zusammengearbeitet, lobte und 
dankte Mario Tenhumberg. Er 
sowie Klaus Pfi tzenreuter, der 
den Stiftungsvorsitzenden Pfarrer 

Peter Nienhaus vertrat, machten 
deutlich, dass die Neubauten ein 
erster Schritt eines Masterplans 
ist, das Gebäudeprogramm der 
Kiwo Jugendhilfe nach und nach 
zukunftsfi t zu machen – hinsicht-
lich Technik, Energieverbrauch 
und pädagogische Nutzbarkeit. Die 
neuen Gebäude könnten dazu ein 
Prototyp darstellen. 

Im off enen Erdgeschoss haben 
sie einen Wohnzimmerbereich mit 
Polstergarnitur, Sitznische und TV-
Wand, einen Essbereich mit einem 
Tisch mit zwölf Stühlen sowie eine 
Küche. Beide Gebäude haben je-
weils sechs Kinderzimmer mit je 
rund 12,5 Quadratmetern Fläche 
sowie zwei rollstuhlgerechte Zim-
mer mit rund 16 Quadratmetern 
Fläche inklusive Nasszelle. In den 
sanitären Gemeinschaftsanlagen 
kann geduscht und gebadet wer-
den. Auch für Räume für die Be-
treuungskräfte ist gesorgt.

Beheizt werden die Gebäude 
mit Luft-Wärmepumpen; Warm-
wasser liefert das Blockheizkraft-
werk des Kiwo. Insgesamt sind auf 
den begrünten Dachfl ächen Foto-
voltaik-Anlagen mit insgesamt 40 
kW/Peak installiert.  

Kiwo Jugendhilfe nimmt zwei neue Wohngruppenhäuser in Betrieb
Die beiden neuen Wohngruppenhäuser auf dem Kiwo-Jugendhilfe-
Gelände sind miteinander verbunden.

Im Erdgeschoss der beiden Häuser befi ndet sich jeweils ein Wohn-
zimmerbereich mit Fernseh-Wand (rechts) und rahmenar� ger Sitz-
nische (links).

Im Obergeschoss befi ndet sich 
jeweils ein zweiter Gemein-
scha� sraum – mit einer hohen 
Decke.

Blick ins Esszimmer im Erd-
geschoss, das off en in den 
Wohnzimmerbereich übergeht.

Die Kinder- beziehungsweise 
Jugendlichenzimmer sind 12,5 
Quadratmeter groß.

2 Spalten / 100 mm
(88,7 mm x 100 mm)

342,00 €
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www.dülmenplus.de
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Dülmen. An diesem Freitag, 4. 
August, findet eine ADFC-Tour 
nach Lavesum statt: „Wir starten 
14 Uhr auf dem Dülmener Markt-
platz, Rückankunft ist für 18 Uhr 
geplant. Unterwegs wird wie 
bei allen gemütlich gefahrenen 
Bummeltouren eingekehrt. Dies-
mal,“ so Tourenleiter Werner 

Schwering, „halten wir uns offen, 
ob wir eine kleine Runde von 40 
Kilometern oder eine größere 
von 59 Kilometern fahren.“ Da-
nach richtet sich das Tempo bei 
der Fahrt. 

Der Teilnehmerbeitrag für die 
Versicherung beträgt für Nicht-
ADFC ler 3 Euro pro Person.

ADFC-Bummeltour nach Lavesum

VdK-Kaffeetrinken und Sprechstunde
Dülmen. Der VdK Dülmen lädt 
zum nächsten Kaff eetrinken zum 
9. August ab 15 Uhr ins Garten-
center Moubis ein. Anmeldungen 
unter (0152) 23390926. Der nächste 
Sprechtag fi ndet am 11. August im 
einsA um 15 Uhr statt. Anmeldung 
hierfür unter Tel. (0176) 47920335. 
Für die Fahrt zu den Wildpferden 

am 16. August sind noch einige 
Plätze frei. Abfahrt Charleville-
Mezieres-Platz um 13.30 Uhr. Hier 
läuft die Anmeldungen über die 
(0176) 47131741. Die Kosten für 
Busfahrt, Führung durch Försterin 
Friederike Rövekamp und Kaff ee-
trinken belaufen sich auf  15 Euro 
pro Person.

Dülmen. Aufgrund der großen 
Nachfrage bietet das SGZ Dülmen 
gemeinsam mit dem Windsurf-
Club Dülmen-Buldern einen zwei-
ten Intensiv-Schnupperkursus 
„Stand Up Paddling (SUP)“ für 
Erwachsene auf dem Samson-
See in Buldern an. Entspannt 
auf dem SUP-Brett (Board) über 

das Wasser zu gleiten, ein Paddel 
(Skill) in der Hand und den Blick 
in die Ferne schweifen lassen – 
ein SUPer Erlebnis! 

Wer selbst einmal stehend 
paddelnd über das Wasser glei-
ten möchte, hat in diesem Kur-
sus die Möglichkeit, die Technik 
auszuprobieren und zu erlernen. 

SGZ und Windsurf-Club: SUP-Kurs für Erwachsene neu

Dülmen. Das SGZ Dülmen bietet 
einen neu startenden „Kundali-
ni Yoga-Kursus“ an. Kundalini 
Yoga ist das Yoga der „Energie“, 
denn es wird praktiziert, um die 
Kundalini, die Lebensenergie, in 
den Chakren (= Energiezentren) 
des Körpers fließen zu lassen. Es 
kombiniert Yoga-Übungen mit 

bewusster Atemführung, Me-
ditation und Entspannung. Die 
Förderung des Körperbewusst-
seins und der Körperwahr-
nehmung wirkt sich positiv auf 
das Gleichgewicht der Energie-
zentren aus. Kundalini Yoga will 
helfen, den Blick auf das eigene 
Leben zu schärfen, um den Alltag 

Noch freie Plätz in weiterem „Kundalini Yoga-Kursus“

Weiterhin werden Informationen 
über Boards und Skills gegeben.

Der Kursus findet an diesem 
Sonntag, 6. August, von 14 bis 16 
Uhr statt. 

Weitere Informationen und An-
meldung beim SGZ Dülmen, Tel. 
(02594) 85944, oder www.sgz-
duelmen.de.

gelassener zu meistern, flexibler 
zu werden, Dinge anzunehmen 
und weniger gestresst zu leben.

Infos zum Kurs, der am 8. Au-
gust startet und dann jeweils 
dienstags von 9 bis 10.30 Uhr 
stattfindet, beim SGZ Dülmen, 
Tel. (02594) 85944, alternativ auf 
www.sgz-duelmen.de.

Eine ganze Reihe Gäste nahmen an der offi  ziellen Inbetriebnahme der zwei neuen Wohngruppenhäuser auf dem Gelände der Kiwo Jugendhilfe gGmbH teil. Geschä� sführer 
Mario Tenhumberg (rechts) und Klaus Pfi tzenreuter (links), stellvertretender Vorsitzender der St.-Josef-und-Gertrudis-S� � ung als Träger der Einrichtung, erhielten jeweils 
einen gebackenen Schlüssel von Architekt Dirk Kaminski (vorne, links der beiden Schlüsselempfänger) überreicht.  Fotos: Reimund Menninghaus

3,2 Millionen-Euro-Investition 
erster Teil eines Masterplans
Dülmen (men). Insgesamt 
rund 3,2 Millionen Euro sind 
in den vergangenen Monaten 
am Hauptstandort der Kiwo 
Jugendhilfe gGmbH in den Bau 
zweier neuer Wohngruppen-
häuser gefl ossen. Eine ganze 
Reihe Gäste waren nun am Frei-
tag vor Ort, als die Gebäude zwi-
schen Lüdinghauser Straße und 
Kapellenweg offi  ziell in Betrieb 
genommen wurden – pünktlich 
eine Woche vor Schulbeginn, 
damit die 16 Kinder und Jugend-
lichen, die in den Häusern woh-
nen werden, ohne Stress aus 
ihren bisherigen Wohngruppen 
in den benachbarten Gebäuden 
in ihre neuen Domizile um-
ziehen können.

Bevor die Anwesenden einen 
Rundgang durch die neuen Häu-
ser unternahmen, gingen Klaus 
Pfi tzenreuter, stellvertretender 
Vorsitzender der St. Josephs- 
und Gertrudis-Stiftung, Mario 
Tenhumberg, Geschäftsführer 
und Leiter der Kiwo Jugend-
hilfe, sowie Architekt Dirk Ka-
minski auf die Neubaumaß-
nahme ein. Trotz beispielsweise 

Corona-Lieferengpässen und 
Hygienemaßnahmen habe der Bau 
gut funktioniert und haben die – 
zum großen Teil einheimischen 
– Baufi rmen zeitlich gut verzahnt 
zusammengearbeitet, lobte und 
dankte Mario Tenhumberg. Er 
sowie Klaus Pfi tzenreuter, der 
den Stiftungsvorsitzenden Pfarrer 

Peter Nienhaus vertrat, machten 
deutlich, dass die Neubauten ein 
erster Schritt eines Masterplans 
ist, das Gebäudeprogramm der 
Kiwo Jugendhilfe nach und nach 
zukunftsfi t zu machen – hinsicht-
lich Technik, Energieverbrauch 
und pädagogische Nutzbarkeit. Die 
neuen Gebäude könnten dazu ein 
Prototyp darstellen. 

Im off enen Erdgeschoss haben 
sie einen Wohnzimmerbereich mit 
Polstergarnitur, Sitznische und TV-
Wand, einen Essbereich mit einem 
Tisch mit zwölf Stühlen sowie eine 
Küche. Beide Gebäude haben je-
weils sechs Kinderzimmer mit je 
rund 12,5 Quadratmetern Fläche 
sowie zwei rollstuhlgerechte Zim-
mer mit rund 16 Quadratmetern 
Fläche inklusive Nasszelle. In den 
sanitären Gemeinschaftsanlagen 
kann geduscht und gebadet wer-
den. Auch für Räume für die Be-
treuungskräfte ist gesorgt.

Beheizt werden die Gebäude 
mit Luft-Wärmepumpen; Warm-
wasser liefert das Blockheizkraft-
werk des Kiwo. Insgesamt sind auf 
den begrünten Dachfl ächen Foto-
voltaik-Anlagen mit insgesamt 40 
kW/Peak installiert.  

Kiwo Jugendhilfe nimmt zwei neue Wohngruppenhäuser in Betrieb
Die beiden neuen Wohngruppenhäuser auf dem Kiwo-Jugendhilfe-
Gelände sind miteinander verbunden.

Im Erdgeschoss der beiden Häuser befi ndet sich jeweils ein Wohn-
zimmerbereich mit Fernseh-Wand (rechts) und rahmenar� ger Sitz-
nische (links).

Im Obergeschoss befi ndet sich 
jeweils ein zweiter Gemein-
scha� sraum – mit einer hohen 
Decke.

Blick ins Esszimmer im Erd-
geschoss, das off en in den 
Wohnzimmerbereich übergeht.

Die Kinder- beziehungsweise 
Jugendlichenzimmer sind 12,5 
Quadratmeter groß.

2 Spalten / 150 mm
(88,7 mm x 150 mm)

512,00 €
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Dülmen. An diesem Freitag, 4. 
August, findet eine ADFC-Tour 
nach Lavesum statt: „Wir starten 
14 Uhr auf dem Dülmener Markt-
platz, Rückankunft ist für 18 Uhr 
geplant. Unterwegs wird wie 
bei allen gemütlich gefahrenen 
Bummeltouren eingekehrt. Dies-
mal,“ so Tourenleiter Werner 

Schwering, „halten wir uns offen, 
ob wir eine kleine Runde von 40 
Kilometern oder eine größere 
von 59 Kilometern fahren.“ Da-
nach richtet sich das Tempo bei 
der Fahrt. 

Der Teilnehmerbeitrag für die 
Versicherung beträgt für Nicht-
ADFC ler 3 Euro pro Person.

ADFC-Bummeltour nach Lavesum

VdK-Kaffeetrinken und Sprechstunde
Dülmen. Der VdK Dülmen lädt 
zum nächsten Kaff eetrinken zum 
9. August ab 15 Uhr ins Garten-
center Moubis ein. Anmeldungen 
unter (0152) 23390926. Der nächste 
Sprechtag fi ndet am 11. August im 
einsA um 15 Uhr statt. Anmeldung 
hierfür unter Tel. (0176) 47920335. 
Für die Fahrt zu den Wildpferden 

am 16. August sind noch einige 
Plätze frei. Abfahrt Charleville-
Mezieres-Platz um 13.30 Uhr. Hier 
läuft die Anmeldungen über die 
(0176) 47131741. Die Kosten für 
Busfahrt, Führung durch Försterin 
Friederike Rövekamp und Kaff ee-
trinken belaufen sich auf  15 Euro 
pro Person.

Dülmen. Aufgrund der großen 
Nachfrage bietet das SGZ Dülmen 
gemeinsam mit dem Windsurf-
Club Dülmen-Buldern einen zwei-
ten Intensiv-Schnupperkursus 
„Stand Up Paddling (SUP)“ für 
Erwachsene auf dem Samson-
See in Buldern an. Entspannt 
auf dem SUP-Brett (Board) über 

das Wasser zu gleiten, ein Paddel 
(Skill) in der Hand und den Blick 
in die Ferne schweifen lassen – 
ein SUPer Erlebnis! 

Wer selbst einmal stehend 
paddelnd über das Wasser glei-
ten möchte, hat in diesem Kur-
sus die Möglichkeit, die Technik 
auszuprobieren und zu erlernen. 

SGZ und Windsurf-Club: SUP-Kurs für Erwachsene neu

Dülmen. Das SGZ Dülmen bietet 
einen neu startenden „Kundali-
ni Yoga-Kursus“ an. Kundalini 
Yoga ist das Yoga der „Energie“, 
denn es wird praktiziert, um die 
Kundalini, die Lebensenergie, in 
den Chakren (= Energiezentren) 
des Körpers fließen zu lassen. Es 
kombiniert Yoga-Übungen mit 

bewusster Atemführung, Me-
ditation und Entspannung. Die 
Förderung des Körperbewusst-
seins und der Körperwahr-
nehmung wirkt sich positiv auf 
das Gleichgewicht der Energie-
zentren aus. Kundalini Yoga will 
helfen, den Blick auf das eigene 
Leben zu schärfen, um den Alltag 

Noch freie Plätz in weiterem „Kundalini Yoga-Kursus“

Weiterhin werden Informationen 
über Boards und Skills gegeben.

Der Kursus findet an diesem 
Sonntag, 6. August, von 14 bis 16 
Uhr statt. 

Weitere Informationen und An-
meldung beim SGZ Dülmen, Tel. 
(02594) 85944, oder www.sgz-
duelmen.de.

gelassener zu meistern, flexibler 
zu werden, Dinge anzunehmen 
und weniger gestresst zu leben.

Infos zum Kurs, der am 8. Au-
gust startet und dann jeweils 
dienstags von 9 bis 10.30 Uhr 
stattfindet, beim SGZ Dülmen, 
Tel. (02594) 85944, alternativ auf 
www.sgz-duelmen.de.

Eine ganze Reihe Gäste nahmen an der offi  ziellen Inbetriebnahme der zwei neuen Wohngruppenhäuser auf dem Gelände der Kiwo Jugendhilfe gGmbH teil. Geschä� sführer 
Mario Tenhumberg (rechts) und Klaus Pfi tzenreuter (links), stellvertretender Vorsitzender der St.-Josef-und-Gertrudis-S� � ung als Träger der Einrichtung, erhielten jeweils 
einen gebackenen Schlüssel von Architekt Dirk Kaminski (vorne, links der beiden Schlüsselempfänger) überreicht.  Fotos: Reimund Menninghaus

3,2 Millionen-Euro-Investition 
erster Teil eines Masterplans
Dülmen (men). Insgesamt 
rund 3,2 Millionen Euro sind 
in den vergangenen Monaten 
am Hauptstandort der Kiwo 
Jugendhilfe gGmbH in den Bau 
zweier neuer Wohngruppen-
häuser gefl ossen. Eine ganze 
Reihe Gäste waren nun am Frei-
tag vor Ort, als die Gebäude zwi-
schen Lüdinghauser Straße und 
Kapellenweg offi  ziell in Betrieb 
genommen wurden – pünktlich 
eine Woche vor Schulbeginn, 
damit die 16 Kinder und Jugend-
lichen, die in den Häusern woh-
nen werden, ohne Stress aus 
ihren bisherigen Wohngruppen 
in den benachbarten Gebäuden 
in ihre neuen Domizile um-
ziehen können.

Bevor die Anwesenden einen 
Rundgang durch die neuen Häu-
ser unternahmen, gingen Klaus 
Pfi tzenreuter, stellvertretender 
Vorsitzender der St. Josephs- 
und Gertrudis-Stiftung, Mario 
Tenhumberg, Geschäftsführer 
und Leiter der Kiwo Jugend-
hilfe, sowie Architekt Dirk Ka-
minski auf die Neubaumaß-
nahme ein. Trotz beispielsweise 

Corona-Lieferengpässen und 
Hygienemaßnahmen habe der Bau 
gut funktioniert und haben die – 
zum großen Teil einheimischen 
– Baufi rmen zeitlich gut verzahnt 
zusammengearbeitet, lobte und 
dankte Mario Tenhumberg. Er 
sowie Klaus Pfi tzenreuter, der 
den Stiftungsvorsitzenden Pfarrer 

Peter Nienhaus vertrat, machten 
deutlich, dass die Neubauten ein 
erster Schritt eines Masterplans 
ist, das Gebäudeprogramm der 
Kiwo Jugendhilfe nach und nach 
zukunftsfi t zu machen – hinsicht-
lich Technik, Energieverbrauch 
und pädagogische Nutzbarkeit. Die 
neuen Gebäude könnten dazu ein 
Prototyp darstellen. 

Im off enen Erdgeschoss haben 
sie einen Wohnzimmerbereich mit 
Polstergarnitur, Sitznische und TV-
Wand, einen Essbereich mit einem 
Tisch mit zwölf Stühlen sowie eine 
Küche. Beide Gebäude haben je-
weils sechs Kinderzimmer mit je 
rund 12,5 Quadratmetern Fläche 
sowie zwei rollstuhlgerechte Zim-
mer mit rund 16 Quadratmetern 
Fläche inklusive Nasszelle. In den 
sanitären Gemeinschaftsanlagen 
kann geduscht und gebadet wer-
den. Auch für Räume für die Be-
treuungskräfte ist gesorgt.

Beheizt werden die Gebäude 
mit Luft-Wärmepumpen; Warm-
wasser liefert das Blockheizkraft-
werk des Kiwo. Insgesamt sind auf 
den begrünten Dachfl ächen Foto-
voltaik-Anlagen mit insgesamt 40 
kW/Peak installiert.  

Kiwo Jugendhilfe nimmt zwei neue Wohngruppenhäuser in Betrieb
Die beiden neuen Wohngruppenhäuser auf dem Kiwo-Jugendhilfe-
Gelände sind miteinander verbunden.

Im Erdgeschoss der beiden Häuser befi ndet sich jeweils ein Wohn-
zimmerbereich mit Fernseh-Wand (rechts) und rahmenar� ger Sitz-
nische (links).

Im Obergeschoss befi ndet sich 
jeweils ein zweiter Gemein-
scha� sraum – mit einer hohen 
Decke.

Blick ins Esszimmer im Erd-
geschoss, das off en in den 
Wohnzimmerbereich übergeht.

Die Kinder- beziehungsweise 
Jugendlichenzimmer sind 12,5 
Quadratmeter groß.

3 Spalten / 100 mm
(134,3 mm x 100 mm)

512,00 €
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Dülmen. An diesem Freitag, 4. 
August, findet eine ADFC-Tour 
nach Lavesum statt: „Wir starten 
14 Uhr auf dem Dülmener Markt-
platz, Rückankunft ist für 18 Uhr 
geplant. Unterwegs wird wie 
bei allen gemütlich gefahrenen 
Bummeltouren eingekehrt. Dies-
mal,“ so Tourenleiter Werner 

Schwering, „halten wir uns offen, 
ob wir eine kleine Runde von 40 
Kilometern oder eine größere 
von 59 Kilometern fahren.“ Da-
nach richtet sich das Tempo bei 
der Fahrt. 

Der Teilnehmerbeitrag für die 
Versicherung beträgt für Nicht-
ADFC ler 3 Euro pro Person.

ADFC-Bummeltour nach Lavesum

VdK-Kaffeetrinken und Sprechstunde
Dülmen. Der VdK Dülmen lädt 
zum nächsten Kaff eetrinken zum 
9. August ab 15 Uhr ins Garten-
center Moubis ein. Anmeldungen 
unter (0152) 23390926. Der nächste 
Sprechtag fi ndet am 11. August im 
einsA um 15 Uhr statt. Anmeldung 
hierfür unter Tel. (0176) 47920335. 
Für die Fahrt zu den Wildpferden 

am 16. August sind noch einige 
Plätze frei. Abfahrt Charleville-
Mezieres-Platz um 13.30 Uhr. Hier 
läuft die Anmeldungen über die 
(0176) 47131741. Die Kosten für 
Busfahrt, Führung durch Försterin 
Friederike Rövekamp und Kaff ee-
trinken belaufen sich auf  15 Euro 
pro Person.

Dülmen. Aufgrund der großen 
Nachfrage bietet das SGZ Dülmen 
gemeinsam mit dem Windsurf-
Club Dülmen-Buldern einen zwei-
ten Intensiv-Schnupperkursus 
„Stand Up Paddling (SUP)“ für 
Erwachsene auf dem Samson-
See in Buldern an. Entspannt 
auf dem SUP-Brett (Board) über 

das Wasser zu gleiten, ein Paddel 
(Skill) in der Hand und den Blick 
in die Ferne schweifen lassen – 
ein SUPer Erlebnis! 

Wer selbst einmal stehend 
paddelnd über das Wasser glei-
ten möchte, hat in diesem Kur-
sus die Möglichkeit, die Technik 
auszuprobieren und zu erlernen. 

SGZ und Windsurf-Club: SUP-Kurs für Erwachsene neu

Dülmen. Das SGZ Dülmen bietet 
einen neu startenden „Kundali-
ni Yoga-Kursus“ an. Kundalini 
Yoga ist das Yoga der „Energie“, 
denn es wird praktiziert, um die 
Kundalini, die Lebensenergie, in 
den Chakren (= Energiezentren) 
des Körpers fließen zu lassen. Es 
kombiniert Yoga-Übungen mit 

bewusster Atemführung, Me-
ditation und Entspannung. Die 
Förderung des Körperbewusst-
seins und der Körperwahr-
nehmung wirkt sich positiv auf 
das Gleichgewicht der Energie-
zentren aus. Kundalini Yoga will 
helfen, den Blick auf das eigene 
Leben zu schärfen, um den Alltag 

Noch freie Plätz in weiterem „Kundalini Yoga-Kursus“

Weiterhin werden Informationen 
über Boards und Skills gegeben.

Der Kursus findet an diesem 
Sonntag, 6. August, von 14 bis 16 
Uhr statt. 

Weitere Informationen und An-
meldung beim SGZ Dülmen, Tel. 
(02594) 85944, oder www.sgz-
duelmen.de.

gelassener zu meistern, flexibler 
zu werden, Dinge anzunehmen 
und weniger gestresst zu leben.

Infos zum Kurs, der am 8. Au-
gust startet und dann jeweils 
dienstags von 9 bis 10.30 Uhr 
stattfindet, beim SGZ Dülmen, 
Tel. (02594) 85944, alternativ auf 
www.sgz-duelmen.de.

Eine ganze Reihe Gäste nahmen an der offi  ziellen Inbetriebnahme der zwei neuen Wohngruppenhäuser auf dem Gelände der Kiwo Jugendhilfe gGmbH teil. Geschä� sführer 
Mario Tenhumberg (rechts) und Klaus Pfi tzenreuter (links), stellvertretender Vorsitzender der St.-Josef-und-Gertrudis-S� � ung als Träger der Einrichtung, erhielten jeweils 
einen gebackenen Schlüssel von Architekt Dirk Kaminski (vorne, links der beiden Schlüsselempfänger) überreicht.  Fotos: Reimund Menninghaus

3,2 Millionen-Euro-Investition 
erster Teil eines Masterplans
Dülmen (men). Insgesamt 
rund 3,2 Millionen Euro sind 
in den vergangenen Monaten 
am Hauptstandort der Kiwo 
Jugendhilfe gGmbH in den Bau 
zweier neuer Wohngruppen-
häuser gefl ossen. Eine ganze 
Reihe Gäste waren nun am Frei-
tag vor Ort, als die Gebäude zwi-
schen Lüdinghauser Straße und 
Kapellenweg offi  ziell in Betrieb 
genommen wurden – pünktlich 
eine Woche vor Schulbeginn, 
damit die 16 Kinder und Jugend-
lichen, die in den Häusern woh-
nen werden, ohne Stress aus 
ihren bisherigen Wohngruppen 
in den benachbarten Gebäuden 
in ihre neuen Domizile um-
ziehen können.

Bevor die Anwesenden einen 
Rundgang durch die neuen Häu-
ser unternahmen, gingen Klaus 
Pfi tzenreuter, stellvertretender 
Vorsitzender der St. Josephs- 
und Gertrudis-Stiftung, Mario 
Tenhumberg, Geschäftsführer 
und Leiter der Kiwo Jugend-
hilfe, sowie Architekt Dirk Ka-
minski auf die Neubaumaß-
nahme ein. Trotz beispielsweise 

Corona-Lieferengpässen und 
Hygienemaßnahmen habe der Bau 
gut funktioniert und haben die – 
zum großen Teil einheimischen 
– Baufi rmen zeitlich gut verzahnt 
zusammengearbeitet, lobte und 
dankte Mario Tenhumberg. Er 
sowie Klaus Pfi tzenreuter, der 
den Stiftungsvorsitzenden Pfarrer 

Peter Nienhaus vertrat, machten 
deutlich, dass die Neubauten ein 
erster Schritt eines Masterplans 
ist, das Gebäudeprogramm der 
Kiwo Jugendhilfe nach und nach 
zukunftsfi t zu machen – hinsicht-
lich Technik, Energieverbrauch 
und pädagogische Nutzbarkeit. Die 
neuen Gebäude könnten dazu ein 
Prototyp darstellen. 

Im off enen Erdgeschoss haben 
sie einen Wohnzimmerbereich mit 
Polstergarnitur, Sitznische und TV-
Wand, einen Essbereich mit einem 
Tisch mit zwölf Stühlen sowie eine 
Küche. Beide Gebäude haben je-
weils sechs Kinderzimmer mit je 
rund 12,5 Quadratmetern Fläche 
sowie zwei rollstuhlgerechte Zim-
mer mit rund 16 Quadratmetern 
Fläche inklusive Nasszelle. In den 
sanitären Gemeinschaftsanlagen 
kann geduscht und gebadet wer-
den. Auch für Räume für die Be-
treuungskräfte ist gesorgt.

Beheizt werden die Gebäude 
mit Luft-Wärmepumpen; Warm-
wasser liefert das Blockheizkraft-
werk des Kiwo. Insgesamt sind auf 
den begrünten Dachfl ächen Foto-
voltaik-Anlagen mit insgesamt 40 
kW/Peak installiert.  

Kiwo Jugendhilfe nimmt zwei neue Wohngruppenhäuser in Betrieb
Die beiden neuen Wohngruppenhäuser auf dem Kiwo-Jugendhilfe-
Gelände sind miteinander verbunden.

Im Erdgeschoss der beiden Häuser befi ndet sich jeweils ein Wohn-
zimmerbereich mit Fernseh-Wand (rechts) und rahmenar� ger Sitz-
nische (links).

Im Obergeschoss befi ndet sich 
jeweils ein zweiter Gemein-
scha� sraum – mit einer hohen 
Decke.

Blick ins Esszimmer im Erd-
geschoss, das off en in den 
Wohnzimmerbereich übergeht.

Die Kinder- beziehungsweise 
Jugendlichenzimmer sind 12,5 
Quadratmeter groß.

5 Spalten / 50 mm
(225,7 mm x 50 mm)

427,00 €

INNENTEIL
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Dülmen. An diesem Freitag, 4. 
August, findet eine ADFC-Tour 
nach Lavesum statt: „Wir starten 
14 Uhr auf dem Dülmener Markt-
platz, Rückankunft ist für 18 Uhr 
geplant. Unterwegs wird wie 
bei allen gemütlich gefahrenen 
Bummeltouren eingekehrt. Dies-
mal,“ so Tourenleiter Werner 

Schwering, „halten wir uns offen, 
ob wir eine kleine Runde von 40 
Kilometern oder eine größere 
von 59 Kilometern fahren.“ Da-
nach richtet sich das Tempo bei 
der Fahrt. 

Der Teilnehmerbeitrag für die 
Versicherung beträgt für Nicht-
ADFC ler 3 Euro pro Person.

ADFC-Bummeltour nach Lavesum

VdK-Kaffeetrinken und Sprechstunde
Dülmen. Der VdK Dülmen lädt 
zum nächsten Kaff eetrinken zum 
9. August ab 15 Uhr ins Garten-
center Moubis ein. Anmeldungen 
unter (0152) 23390926. Der nächste 
Sprechtag fi ndet am 11. August im 
einsA um 15 Uhr statt. Anmeldung 
hierfür unter Tel. (0176) 47920335. 
Für die Fahrt zu den Wildpferden 

am 16. August sind noch einige 
Plätze frei. Abfahrt Charleville-
Mezieres-Platz um 13.30 Uhr. Hier 
läuft die Anmeldungen über die 
(0176) 47131741. Die Kosten für 
Busfahrt, Führung durch Försterin 
Friederike Rövekamp und Kaff ee-
trinken belaufen sich auf  15 Euro 
pro Person.

Dülmen. Aufgrund der großen 
Nachfrage bietet das SGZ Dülmen 
gemeinsam mit dem Windsurf-
Club Dülmen-Buldern einen zwei-
ten Intensiv-Schnupperkursus 
„Stand Up Paddling (SUP)“ für 
Erwachsene auf dem Samson-
See in Buldern an. Entspannt 
auf dem SUP-Brett (Board) über 

das Wasser zu gleiten, ein Paddel 
(Skill) in der Hand und den Blick 
in die Ferne schweifen lassen – 
ein SUPer Erlebnis! 

Wer selbst einmal stehend 
paddelnd über das Wasser glei-
ten möchte, hat in diesem Kur-
sus die Möglichkeit, die Technik 
auszuprobieren und zu erlernen. 

SGZ und Windsurf-Club: SUP-Kurs für Erwachsene neu

Dülmen. Das SGZ Dülmen bietet 
einen neu startenden „Kundali-
ni Yoga-Kursus“ an. Kundalini 
Yoga ist das Yoga der „Energie“, 
denn es wird praktiziert, um die 
Kundalini, die Lebensenergie, in 
den Chakren (= Energiezentren) 
des Körpers fließen zu lassen. Es 
kombiniert Yoga-Übungen mit 

bewusster Atemführung, Me-
ditation und Entspannung. Die 
Förderung des Körperbewusst-
seins und der Körperwahr-
nehmung wirkt sich positiv auf 
das Gleichgewicht der Energie-
zentren aus. Kundalini Yoga will 
helfen, den Blick auf das eigene 
Leben zu schärfen, um den Alltag 

Noch freie Plätz in weiterem „Kundalini Yoga-Kursus“

Weiterhin werden Informationen 
über Boards und Skills gegeben.

Der Kursus findet an diesem 
Sonntag, 6. August, von 14 bis 16 
Uhr statt. 

Weitere Informationen und An-
meldung beim SGZ Dülmen, Tel. 
(02594) 85944, oder www.sgz-
duelmen.de.

gelassener zu meistern, flexibler 
zu werden, Dinge anzunehmen 
und weniger gestresst zu leben.

Infos zum Kurs, der am 8. Au-
gust startet und dann jeweils 
dienstags von 9 bis 10.30 Uhr 
stattfindet, beim SGZ Dülmen, 
Tel. (02594) 85944, alternativ auf 
www.sgz-duelmen.de.

Eine ganze Reihe Gäste nahmen an der offi  ziellen Inbetriebnahme der zwei neuen Wohngruppenhäuser auf dem Gelände der Kiwo Jugendhilfe gGmbH teil. Geschä� sführer 
Mario Tenhumberg (rechts) und Klaus Pfi tzenreuter (links), stellvertretender Vorsitzender der St.-Josef-und-Gertrudis-S� � ung als Träger der Einrichtung, erhielten jeweils 
einen gebackenen Schlüssel von Architekt Dirk Kaminski (vorne, links der beiden Schlüsselempfänger) überreicht.  Fotos: Reimund Menninghaus

3,2 Millionen-Euro-Investition 
erster Teil eines Masterplans
Dülmen (men). Insgesamt 
rund 3,2 Millionen Euro sind 
in den vergangenen Monaten 
am Hauptstandort der Kiwo 
Jugendhilfe gGmbH in den Bau 
zweier neuer Wohngruppen-
häuser gefl ossen. Eine ganze 
Reihe Gäste waren nun am Frei-
tag vor Ort, als die Gebäude zwi-
schen Lüdinghauser Straße und 
Kapellenweg offi  ziell in Betrieb 
genommen wurden – pünktlich 
eine Woche vor Schulbeginn, 
damit die 16 Kinder und Jugend-
lichen, die in den Häusern woh-
nen werden, ohne Stress aus 
ihren bisherigen Wohngruppen 
in den benachbarten Gebäuden 
in ihre neuen Domizile um-
ziehen können.

Bevor die Anwesenden einen 
Rundgang durch die neuen Häu-
ser unternahmen, gingen Klaus 
Pfi tzenreuter, stellvertretender 
Vorsitzender der St. Josephs- 
und Gertrudis-Stiftung, Mario 
Tenhumberg, Geschäftsführer 
und Leiter der Kiwo Jugend-
hilfe, sowie Architekt Dirk Ka-
minski auf die Neubaumaß-
nahme ein. Trotz beispielsweise 

Corona-Lieferengpässen und 
Hygienemaßnahmen habe der Bau 
gut funktioniert und haben die – 
zum großen Teil einheimischen 
– Baufi rmen zeitlich gut verzahnt 
zusammengearbeitet, lobte und 
dankte Mario Tenhumberg. Er 
sowie Klaus Pfi tzenreuter, der 
den Stiftungsvorsitzenden Pfarrer 

Peter Nienhaus vertrat, machten 
deutlich, dass die Neubauten ein 
erster Schritt eines Masterplans 
ist, das Gebäudeprogramm der 
Kiwo Jugendhilfe nach und nach 
zukunftsfi t zu machen – hinsicht-
lich Technik, Energieverbrauch 
und pädagogische Nutzbarkeit. Die 
neuen Gebäude könnten dazu ein 
Prototyp darstellen. 

Im off enen Erdgeschoss haben 
sie einen Wohnzimmerbereich mit 
Polstergarnitur, Sitznische und TV-
Wand, einen Essbereich mit einem 
Tisch mit zwölf Stühlen sowie eine 
Küche. Beide Gebäude haben je-
weils sechs Kinderzimmer mit je 
rund 12,5 Quadratmetern Fläche 
sowie zwei rollstuhlgerechte Zim-
mer mit rund 16 Quadratmetern 
Fläche inklusive Nasszelle. In den 
sanitären Gemeinschaftsanlagen 
kann geduscht und gebadet wer-
den. Auch für Räume für die Be-
treuungskräfte ist gesorgt.

Beheizt werden die Gebäude 
mit Luft-Wärmepumpen; Warm-
wasser liefert das Blockheizkraft-
werk des Kiwo. Insgesamt sind auf 
den begrünten Dachfl ächen Foto-
voltaik-Anlagen mit insgesamt 40 
kW/Peak installiert.  

Kiwo Jugendhilfe nimmt zwei neue Wohngruppenhäuser in Betrieb
Die beiden neuen Wohngruppenhäuser auf dem Kiwo-Jugendhilfe-
Gelände sind miteinander verbunden.

Im Erdgeschoss der beiden Häuser befi ndet sich jeweils ein Wohn-
zimmerbereich mit Fernseh-Wand (rechts) und rahmenar� ger Sitz-
nische (links).

Im Obergeschoss befi ndet sich 
jeweils ein zweiter Gemein-
scha� sraum – mit einer hohen 
Decke.

Blick ins Esszimmer im Erd-
geschoss, das off en in den 
Wohnzimmerbereich übergeht.

Die Kinder- beziehungsweise 
Jugendlichenzimmer sind 12,5 
Quadratmeter groß.

5 Spalten / 160 mm
(225,7 mm x 160 mm)

1365,00 €

INNENTEIL/
RÜCKSEITE
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Dülmen. An diesem Freitag, 4. 
August, findet eine ADFC-Tour 
nach Lavesum statt: „Wir starten 
14 Uhr auf dem Dülmener Markt-
platz, Rückankunft ist für 18 Uhr 
geplant. Unterwegs wird wie 
bei allen gemütlich gefahrenen 
Bummeltouren eingekehrt. Dies-
mal,“ so Tourenleiter Werner 

Schwering, „halten wir uns offen, 
ob wir eine kleine Runde von 40 
Kilometern oder eine größere 
von 59 Kilometern fahren.“ Da-
nach richtet sich das Tempo bei 
der Fahrt. 

Der Teilnehmerbeitrag für die 
Versicherung beträgt für Nicht-
ADFC ler 3 Euro pro Person.

ADFC-Bummeltour nach Lavesum

VdK-Kaffeetrinken und Sprechstunde
Dülmen. Der VdK Dülmen lädt 
zum nächsten Kaff eetrinken zum 
9. August ab 15 Uhr ins Garten-
center Moubis ein. Anmeldungen 
unter (0152) 23390926. Der nächste 
Sprechtag fi ndet am 11. August im 
einsA um 15 Uhr statt. Anmeldung 
hierfür unter Tel. (0176) 47920335. 
Für die Fahrt zu den Wildpferden 

am 16. August sind noch einige 
Plätze frei. Abfahrt Charleville-
Mezieres-Platz um 13.30 Uhr. Hier 
läuft die Anmeldungen über die 
(0176) 47131741. Die Kosten für 
Busfahrt, Führung durch Försterin 
Friederike Rövekamp und Kaff ee-
trinken belaufen sich auf  15 Euro 
pro Person.

Dülmen. Aufgrund der großen 
Nachfrage bietet das SGZ Dülmen 
gemeinsam mit dem Windsurf-
Club Dülmen-Buldern einen zwei-
ten Intensiv-Schnupperkursus 
„Stand Up Paddling (SUP)“ für 
Erwachsene auf dem Samson-
See in Buldern an. Entspannt 
auf dem SUP-Brett (Board) über 

das Wasser zu gleiten, ein Paddel 
(Skill) in der Hand und den Blick 
in die Ferne schweifen lassen – 
ein SUPer Erlebnis! 

Wer selbst einmal stehend 
paddelnd über das Wasser glei-
ten möchte, hat in diesem Kur-
sus die Möglichkeit, die Technik 
auszuprobieren und zu erlernen. 

SGZ und Windsurf-Club: SUP-Kurs für Erwachsene neu

Dülmen. Das SGZ Dülmen bietet 
einen neu startenden „Kundali-
ni Yoga-Kursus“ an. Kundalini 
Yoga ist das Yoga der „Energie“, 
denn es wird praktiziert, um die 
Kundalini, die Lebensenergie, in 
den Chakren (= Energiezentren) 
des Körpers fließen zu lassen. Es 
kombiniert Yoga-Übungen mit 

bewusster Atemführung, Me-
ditation und Entspannung. Die 
Förderung des Körperbewusst-
seins und der Körperwahr-
nehmung wirkt sich positiv auf 
das Gleichgewicht der Energie-
zentren aus. Kundalini Yoga will 
helfen, den Blick auf das eigene 
Leben zu schärfen, um den Alltag 

Noch freie Plätz in weiterem „Kundalini Yoga-Kursus“

Weiterhin werden Informationen 
über Boards und Skills gegeben.

Der Kursus findet an diesem 
Sonntag, 6. August, von 14 bis 16 
Uhr statt. 

Weitere Informationen und An-
meldung beim SGZ Dülmen, Tel. 
(02594) 85944, oder www.sgz-
duelmen.de.

gelassener zu meistern, flexibler 
zu werden, Dinge anzunehmen 
und weniger gestresst zu leben.

Infos zum Kurs, der am 8. Au-
gust startet und dann jeweils 
dienstags von 9 bis 10.30 Uhr 
stattfindet, beim SGZ Dülmen, 
Tel. (02594) 85944, alternativ auf 
www.sgz-duelmen.de.

Eine ganze Reihe Gäste nahmen an der offi  ziellen Inbetriebnahme der zwei neuen Wohngruppenhäuser auf dem Gelände der Kiwo Jugendhilfe gGmbH teil. Geschä� sführer 
Mario Tenhumberg (rechts) und Klaus Pfi tzenreuter (links), stellvertretender Vorsitzender der St.-Josef-und-Gertrudis-S� � ung als Träger der Einrichtung, erhielten jeweils 
einen gebackenen Schlüssel von Architekt Dirk Kaminski (vorne, links der beiden Schlüsselempfänger) überreicht.  Fotos: Reimund Menninghaus

3,2 Millionen-Euro-Investition 
erster Teil eines Masterplans
Dülmen (men). Insgesamt 
rund 3,2 Millionen Euro sind 
in den vergangenen Monaten 
am Hauptstandort der Kiwo 
Jugendhilfe gGmbH in den Bau 
zweier neuer Wohngruppen-
häuser gefl ossen. Eine ganze 
Reihe Gäste waren nun am Frei-
tag vor Ort, als die Gebäude zwi-
schen Lüdinghauser Straße und 
Kapellenweg offi  ziell in Betrieb 
genommen wurden – pünktlich 
eine Woche vor Schulbeginn, 
damit die 16 Kinder und Jugend-
lichen, die in den Häusern woh-
nen werden, ohne Stress aus 
ihren bisherigen Wohngruppen 
in den benachbarten Gebäuden 
in ihre neuen Domizile um-
ziehen können.

Bevor die Anwesenden einen 
Rundgang durch die neuen Häu-
ser unternahmen, gingen Klaus 
Pfi tzenreuter, stellvertretender 
Vorsitzender der St. Josephs- 
und Gertrudis-Stiftung, Mario 
Tenhumberg, Geschäftsführer 
und Leiter der Kiwo Jugend-
hilfe, sowie Architekt Dirk Ka-
minski auf die Neubaumaß-
nahme ein. Trotz beispielsweise 

Corona-Lieferengpässen und 
Hygienemaßnahmen habe der Bau 
gut funktioniert und haben die – 
zum großen Teil einheimischen 
– Baufi rmen zeitlich gut verzahnt 
zusammengearbeitet, lobte und 
dankte Mario Tenhumberg. Er 
sowie Klaus Pfi tzenreuter, der 
den Stiftungsvorsitzenden Pfarrer 

Peter Nienhaus vertrat, machten 
deutlich, dass die Neubauten ein 
erster Schritt eines Masterplans 
ist, das Gebäudeprogramm der 
Kiwo Jugendhilfe nach und nach 
zukunftsfi t zu machen – hinsicht-
lich Technik, Energieverbrauch 
und pädagogische Nutzbarkeit. Die 
neuen Gebäude könnten dazu ein 
Prototyp darstellen. 

Im off enen Erdgeschoss haben 
sie einen Wohnzimmerbereich mit 
Polstergarnitur, Sitznische und TV-
Wand, einen Essbereich mit einem 
Tisch mit zwölf Stühlen sowie eine 
Küche. Beide Gebäude haben je-
weils sechs Kinderzimmer mit je 
rund 12,5 Quadratmetern Fläche 
sowie zwei rollstuhlgerechte Zim-
mer mit rund 16 Quadratmetern 
Fläche inklusive Nasszelle. In den 
sanitären Gemeinschaftsanlagen 
kann geduscht und gebadet wer-
den. Auch für Räume für die Be-
treuungskräfte ist gesorgt.

Beheizt werden die Gebäude 
mit Luft-Wärmepumpen; Warm-
wasser liefert das Blockheizkraft-
werk des Kiwo. Insgesamt sind auf 
den begrünten Dachfl ächen Foto-
voltaik-Anlagen mit insgesamt 40 
kW/Peak installiert.  

Kiwo Jugendhilfe nimmt zwei neue Wohngruppenhäuser in Betrieb
Die beiden neuen Wohngruppenhäuser auf dem Kiwo-Jugendhilfe-
Gelände sind miteinander verbunden.

Im Erdgeschoss der beiden Häuser befi ndet sich jeweils ein Wohn-
zimmerbereich mit Fernseh-Wand (rechts) und rahmenar� ger Sitz-
nische (links).

Im Obergeschoss befi ndet sich 
jeweils ein zweiter Gemein-
scha� sraum – mit einer hohen 
Decke.

Blick ins Esszimmer im Erd-
geschoss, das off en in den 
Wohnzimmerbereich übergeht.

Die Kinder- beziehungsweise 
Jugendlichenzimmer sind 12,5 
Quadratmeter groß.

5 Spalten / 322 mm
(225,7 mm x 322 mm)

2747,00 €

INNENTEIL/
RÜCKSEITE

FESTFORMATE
(Titelseite auf Anfrage)


